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Das nächste Amtsblatt erscheint am 19.05.2012. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 07.05.2012, 8:00 Uhr.

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr  Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr Telefon: 036608/96310 Fax: 036608/96325

Der Wünschendorfer Märchenwald lädt ein
Traditionell zeigt sich der Märchenwald auch dieses Jahr seit Ostern 
wieder in märchenhafter Gestalt. Von Wünschendorf oder Mosen kann 
man eine Wanderung starten, von der Cronschwitzer Gondelstation ist 
er per Boot, eine kurze Strecke die Weiße Elster aufwärts, zu errei-
chen. Parkplätze sind ausgeschildert.
Die landschaftlich schöne und reizvolle Umgebung der Märchenspiele 
ist ein Anziehungspunkt für Jung und Alt.
Das Wasser des Kamnitzbaches bewegt die winzigen Gestalten aus der 
Märchen- und Sagenwelt. Die ältesten Modelle sind fast 80 Jahre alt. 
Der Wünschendorfer Mühlenbesitzer Herbert Schulze hatte 1927 die 
Idee dazu und gab die ersten zwei Wasserspiele in Auftrag – eine Gold-
schmiede und das Märchenhaus, das die Geschichte vom Rotkäppchen 
erzählt.

Die Kraft des Wassers erweckt seit nunmehr 80 Jahren unzählige kleine 
Figuren zum Leben. Alljährlich zu Ostern bis zum letzten Wochenende 
im Oktober kann jeder, der mag, den Märchenwald besuchen.
Gemäß alter Tradition gibt es keine Eintrittsgelder. Die Zwerge des 
Märchenwaldes freuen sich aber riesig über eine kleine oder auch grö-
ßere Spende, welche in den Zwergenkassen, am Anfang und Ende des 
Weges, hinterlegt werden kann.
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- Beginn amtlicher Teil -

Gemeinde Braunichswalde

In öffentlicher Sitzung vom 
13.03.2012 gefasste Beschlüsse

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
auf der Bahnstrecke der Wismut-Bahn 
einen Rad- und Gehweg anzulegen, wie es 
im Flächennutzungsplan vorgesehen ist.

 Alle Planungen der Wismut GmbH sind 
diesbezüglich auszurichten.

 Der Erwerb des Grundstückes wird durch 
die Gemeinde angestrebt.

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
im Jahr 2014 an den kreislichen Wettbe-
werb „Unser Dorf soll schöner werden“ 
teilzunehmen.

Gemeinde Endschütz

In öffentlicher Sitzung vom 
29.02.2012 gefasste Beschlüsse

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
dem Feuerwehrverein Endschütz e. V. 
ein Teilstück des Feuerwehrplatzes in 
Endschütz mit einer Größe von 100 m² 
zu verpachten. Der Bürgermeister wird 
ermächtigt, den Pachtvertrag abzuschlie-
ßen.

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
dem Antrag auf Baugenehmigung zwecks 
Errichtung eines Lagerschuppens auf dem 
Flurstück 156/4, Flur 4, Gemarkung End-
schütz sein Einvernehmen zu erteilen.

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
das Flurstück 182/4 in der Gemarkung 
Endschütz an Frau Susanne Nitschke, 
Endschütz 82 zu verkaufen.

Gemeinde Hilbersdorf

In öffentlicher Sitzung vom 
13.03.2012 gefasste Beschlüsse

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
die Ausgaben für die geringfügige Be-
schäftigung im Bauhof um 200,00 Euro 
monatlich zu erhöhen, um den Bedarf an 
anfallenden Pflege- und Unterhaltungsar-
beiten zu decken.

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Satzung zur Erhebung wiederkehren-
der Beiträge für öffentliche Verkehrsanla-
gen der Gemeinde Hilbersdorf.

In nichtöffentlicher Sitzung vom 
13.03.2012 gefasste Beschlüsse

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
den Auftrag für die Lieferung der Feuer-
wehrschutzkleidung der

 Firma Saale Feuerschutz
 Handel & Service GmbH & Co. KG
 Am Hang 12 • 07318 Saalfeld - Beulwitz

 zu erteilen.

Gemeinde Kauern

In öffentlicher Sitzung vom 
05.03.2012 gefasster Beschluss

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
für den grundhaften Ausbau der Kaimber-
ger Straße folgendes Bauprogramm:
• Vorentwurfsplanung „Ausführungs-

entwurf Stand 08/2011 incl.“
• erforderlicher Grunderwerb für die 

Inanspruchnahme von öffentlicher 
Verkehrsfläche

• Straßenbeleuchtung
 technische Leuchte, ca. 40 m Abstand zu 

Lichtpunkten, Masthöhe 5-6 m

 Antrag auf verkehrsrechtliche Anordnung 
zur Beschilderung einer Einbahnstraße.

Gemeinde Paitzdorf

In öffentlicher Sitzung vom 
19.03.2012 gefasste Beschlüsse

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Haushaltssatzung samt ihrer Anlagen 
der Gemeinde Paitzdorf für das Haushalts-
jahr 2012.

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
den Finanzplan für die Jahre 2012 bis 
2015 sowie das ihm zugrunde liegende 
Investitionsprogramm.

Gemeinde Rückersdorf

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Rückersdorf 
für das Haushaltsjahr 2012

Gemäß §§ 19 und 55 der Thüringer Kommu-
nalordnung vom 16.08.1993 (GVBl. S. 540) 
in der Fassung der Neubekanntmachung 
vom 28.01.2003 (GVBl. S. 41) hat die Ge-
meinde Rückersdorf am 21.02.2012 folgende 
Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt für das 
Haushaltsjahr 2012

im Verwaltungshaushalt
in der Einnahme auf 2.525.290,00 €
n der Ausgabe auf 2.525.290,00 €
im Vermögenshaushalt
in der Einnahme auf 1.863.793,00 €
in der Ausgabe auf 1.863.793,00 €

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen werden nicht 
festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermö-
genshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachste-
hende Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
1. Grundsteuer A 235 v.H.
 Grundsteuer B 320 v.H.

2. Gewerbesteuer nach 
 dem Gewerbeertrag 320 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 80.000,00 € 
festgesetzt.

§ 6
Die Satzung tritt mit Wirkung vom 
01.01.2012 in Kraft.

Rückersdorf, den 07.03.2012

gez. Burkhardt  (Siegel)
Bürgermeister

Beschluss- und Genehmigungsvermerk
Die Haushaltssatzung wurde am 27.02.2012 
mit Beschluss Nr. 247/2011/0118 vom Ge-
meinderat beschlossen und der Rechtsauf-
sichtsbehörde angezeigt.
Die Haushaltssatzung 2012 der Gemeinde 
Rückersdorf enthält keine genehmigungs-
pflichtigen Bestandteile gemäß § 59 (4), § 63 
(2) und § 65 (2) Nr. 1 Thüringer Kommunal-
ordnung in der Fassung der Neubekanntma-
chung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41). 
Gemäß Schreiben des Landratsamtes Greiz 
vom 21.03.2012 und § 57 Abs. 3 i.V.m. § 21 
Abs. 3 S. 3 Thüringer Kommunalordnung 
kann die Satzung bekannt gemacht werden.

Auslegungshinweis:
Der Haushaltsplan 2012 mit seinen Anlagen 
liegt in der Zeit vom 23.04. - 09.05.2012 
in der Kämmerei der Verwaltungsge-
meinschaft während der Dienststunden 
öffentlich zu jedermann Einsicht aus. Der 
Haushaltsplan wird bis zur Entlastung und 
Beschlussfassung über die Jahresrechnung 
2012 in der Verwaltungsgemeinschaft wäh-
rend der Dienststunden zur Einsichtnahme 
zur Verfügung gehalten.

In öffentlicher Sitzung vom 
19.03.2012 gefasster Beschluss

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Satzung über die Erhebung wieder-
kehrender Beiträge für öffentliche Ver-
kehrsanlagen der Gemeinde Rückersdorf.

Gemeinde Seelingstädt

In öffentlicher Sitzung vom 
14.03.2012 gefasste Beschlüsse

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Haushaltssatzung der Gemeinde 
Seelingstädt samt ihrer Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2012.

- Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich 
den Finanzplan für die Jahre 2013 bis 2015 
sowie das ihm zugrunde liegende Investi-
tionsprogramm.

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
dem Antrag auf Verlängerung des Bau-
vorbescheides zum Neubau eines Eigen-
heimes auf dem Flurstück 126/1 der Flur 8
in der Gemarkung Seelingstädt sein Ein-
vernehmen zu erteilen.

- Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich 
die Satzung zur Erhebung einmaliger Bei-
träge für öffentliche Verkehrsanlagen der 
Gemeinde Seelingstädt.
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Gemeinde Wünschendorf

Jagdgenossenschaft 
Pösneck, Untitz, Meilitz

Jagdgenossenschaftsversammlung
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der 
Mitglieder der Jagdgenossenschaft Pös-
neck, Untitz, Meilitz am 16.05.2012 um 
18:00 Uhr in Pösneck in der Fahrschule 
Müller ergeht hiermit an alle Eigentümer 
von Grundflächen, die zum Gemeinschafts-
jagdbezirk Pösneck, Untitz, Meilitz gehören 
und auf denen die Jagd ausgeübt werden 
darf, recht herzliche Einladung.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Jahresbericht
 3. Kassenbericht 2011/2012
 4. Entlastung des Jagdvorstandes 
  und Kassenführers
 5. Sonstiges

Anmerkung: 
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse 
durch seinen Ehegatten, durch einen volljäh-
rigen Verwandten gerader Linie, durch eine 
in seinem Dienst ständig beschäftigte, voll-
jährige Person oder durch einen volljährigen, 
derselben Jagdgenossenschaft angehörenden 
Jagdgenossen vertreten lassen. Für die Ertei-
lung der Vollmacht an einen Jagdgenossen 
ist die schriftliche Form erforderlich. Für 
juristische Personen handeln ihre verfas-
sungsmäßig berufenen Organe.
Zur Anlegung des Jagdkatasters haben die 
Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mit-
gliedschaftsrechte dem Jagdvorsteher alle 
zur Anlegung des Jagdkatasters erforder-
lichen Unterlagen (Grundbuchanzeige, 
Urkundenabschriften etc.) zwingend 
vorzulegen.

Pösneck, 20. März 2012

gez. G. Müller, der Jagdvorsteher

In öffentlicher Sitzung vom 
19.03.2012 gefasste Beschlüsse des 
Haupt- und Vergabeausschusses 

der Gemeinde Wünschendorf
- Der Haupt- und Vergabeausschuss be-

schließt einstimmig, die Bauleistung LOS 
Lieferung und Montage einer biologischen 
Kläranlage an den wirtschaftlichsten An-
bieter die Firma IST Abwassertechnik, 
Neustädter Straße 30, 07570 Weida zum 
Angebotspreis von 4263,77 €/brutto zu 
vergeben.

- Der Haupt- und Vergabeausschuss be-
schließt einstimmig, die Bauleistung 
LOS Erd-, Entwässerungs- und Befesti-
gungsarbeiten an den wirtschaftlichsten 
Anbieter die Firma TTW Weida GmbH, 
Gräfenbrücker Straße 8, 07570 Weida zum 
Angebotspreis von 11.899,99 €/brutto zu 
vergeben.

- Der Haupt- und Vergabeausschuss be-
schließt einstimmig, die Bauleistung LOS 
Maurer-, Beton- und Putzarbeiten an den 
wirtschaftlichsten Anbieter die Firma 
Fleischer, Steinsdorf Nr. 29, 07570 Steins-
dorf zum Angebotspreis von 14.802,71 
€/brutto zu vergeben.

- Der Haupt- und Vergabeausschuss be-
schließt einstimmig, die Bauleistung LOS 
Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerar-
beiten an den wirtschaftlichsten Anbieter 
die Firma Zimmerermeister Henry Reich-
ardt, Mosen Nr. 88, 07570 Wünschendorf 
zum Angebotspreis von 3.269,80 €/brutto 
zu vergeben.

In öffentlicher Sitzung vom 
29.03.2012 gefasste Beschlüsse 

des Gemeinderates Wünschendorf
- Der Gemeinderat bestellt einstimmig aus 

seiner Mitte als Vertreter für Herrn Tim 
Feiler in der Gemeinschaftsversammlung 
neben Herrn Harald Caba Herrn Otto We-
ber.

 Der Vertretungsfall tritt ein, wenn Herr 
Caba den Bürgermeister in der Gemein-
schaftsversammlung vertritt.

- Der Gemeinderat stimmt einstimmig der 
Darstellung der Jahresrechnung für das 
Haushaltsjahr 2011 zu.

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die überplanmäßige Ausgabe im Ver-
waltungshaushalt - Haushaltsjahr 2011 
- Betriebskostenrückerstattung an Mieter 
aus Vorjahren, Abrechnung AWG e.G. 
Weida (HHST 1.88000.54300) in Höhe 
von 1.719,88 €. 

- Der Gemeinderat ermächtigt einstimmig 
die Gemeindeverwaltung zum Abschluss 
eines Kassenkreditvertrages für das 
Haushaltsjahr 2012 - Höchstbetrag gemäß 
der Haushaltssatzung 2012 in Höhe von 
300.000,00 EUR.

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
folgende Änderungen der Ausschussbe-
setzung:

1) Haupt- und Vergabeausschuss
 CDU Vertreter:  Karina Lose

2) Ausschuss für Gemeindeentwicklung/
Verkehr/Umwelt

 CDU Vertreter:  Karina Lose

3) Ausschuss für Finanzen/Soziales/
Sport/Touristik

 CDU Karina Lose
 Vertreter:  Christian Rank

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 
4.142,43 € in der Haushaltsstelle 1 75000 
86100 - Zuführung VMH Sonderrücklage 
Gebührenausgleich. Die Deckung erfolgt 
durch Mehreinahmen in der Haushalts-
stelle 1 90000 00300 - Gewerbesteuer.

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Sanierungsgenehmigung zur Dach-
neudeckung auf dem Flurstück 448, der 
Flur 1, Gemarkung Wünschendorf nach 
§ 145 BauGB mit den folgenden Nebenbe-
stimmungen:

 Die Stellungnahme des Sanierungsbera-
ters vom 07.02.2012 wird Bestandteil des 
entsprechenden Bescheides.

- Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Sanierungsgenehmigung zur Kom-
plettsanierung Bahnhofstraße 1 auf dem 
Flurstück 378 der Flur 1, Gemarkung 
Wünschendorf nach § 145 BauGB mit den 
folgenden Nebenbestimmungen:

 Die Stellungnahme des Sanierungsbera-

ters vom 06.02.2012 wird Bestandteil des 
entsprechenden Bescheides.

- Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die Sanierungsgenehmigung zum 
Neubau eines Carports als Anbau an 
das Werkstattgebäude Wendenplatz 2, 
Flurstück 464, der Flur 1, der Gemarkung 
Wünschendorf nach § 145 BauGB mit den 
folgenden Nebenbestimmungen:

 Die Stellungnahme des Sanierungsbera-
ters vom 08.03.2012 wird Bestandteil des 
entsprechenden Bescheides.

- Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich 
die Satzung über die Erhebung wiederkeh-
render Beiträge für öffentliche Verkehrs-
anlagen der Gemeinde Wünschendorf.

Mitteilungen anderer Behörden

Mitteilung
Beschlüsse der Verbandsaus-

schusssitzung des Zweckverban-
des Wasser/Abwasser „Mittleres 

Elstertal“ vom 26. März 2012
009/12 Der Verbandsausschuss beschließt 
die Bewilligung einer überplanmäßigen 
Ausgabe im Vermögensplan 2012 für die 
Investitionsmaßnahme „Kläranlage Söll-
mnitz, Hochwasserschutz“, PSP-Element 
155.9.4.1188 in Höhe von 55,0 T€ brutto zu 
Lasten der Investitionsmaßnahme „Abwas-
serortsnetz und Überleitung Kauern“, PSP-
Element 155.7.4.1030.
010/12 Der Verbandsausschuss beschließt 
die Genehmigung einer außerplanmäßigen 
Ausgabe im Vermögensplan 2012 für die 
Investitionsmaßnahme Trinkwasserleitung 
Brunnenstraße in Wünschendorf in Höhe 
von 120,0 T€ netto zu Lasten der Investiti-
onsmaßnahme Trinkwasserortsnetz Kauern, 
PSP-Element: 155.7.3.1043
Die Anlagen liegen zur Einsichtnahme in 
der Geschäftsstelle des Zweckverbandes 
Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“, De-
Smit-Straße 6 in 07545 Gera während der 
üblichen Dienststunden aus.

Beschluss der Verbandsaus-
schusssitzung des Zweckverban-
des Wasser/Abwasser „Mittleres 

Elstertal“ vom 26. März 2012
011/12 
Der Verbandsausschuss beschließt:
1. Die ZeuTie Tiefbau GmbH, Kleinwol-
schendorfer Straße 32, 07937 Zeulenroda-
Triebes erhält für die Durchführung der 
Investitionsmaßnahme, Erweiterung der 
Abwasserbehandlung Mühlsdorf den Ver-
gabezuschlag.
2. Die Vergabesumme für die Durchführung 
der Investitionsmaßname, Erweiterung der 
Abwasserbehandlung Mühlsdorf in Höhe 
von 851.866,29 € brutto.
Die Anlagen liegen zur Einsichtnahme in 
der Geschäftsstelle des Zweckverbandes 
Wasser/Abwasser „Mittleres Elstertal“, De-
Smit-Straße 6 in 07545 Gera während der 
üblichen Dienststunden aus.

- Ende amtlicher Teil -
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- Nichtamtlicher Teil -

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Die Arztpraxis von Dr. Kaiser in Braunichswalde ist 
vom 27.04. bis 04.05.2012 wegen Urlaub geschlossen!

Eine Vertretung erfolgt durch die benachbarten Praxen!

Rettungsdienst: Notruf 112

Notfallsprechstunde:
Notfalldienstzentrale Gera, Ernst-Toller-Straße 14
montags, dienstags und
donnerstags 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
mittwochs und freitags 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr und
 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
samstags, sonntags 
und feiertags 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Telefon:  0365 24929

Kindernotfallsprechstunde:
Notfalldienstzentrale Gera, Ernst-Toller-Straße 14
montags bis freitags 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr
samstags, sonntags 
und feiertags 09:00 bis 14:00 Uhr und
 19:00 bis 21:00 Uhr
Telefon:  0365 24929

Dringende Hausbesuche:
montags, dienstags und
donnerstags 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr
mittwochs und freitags 13:00 Uhr bis 07:00 Uhr
samstags, sonntags und 
feiertags durchgehend
Telefon:  0365 24929

Zahnärztlicher Notdienst:
Telefon:  0180 590 8 077

Augenärztlicher Notfalldienst:
Telefon:  0365 24929

Informationen der Schiedsstelle
Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle findet 
am Dienstag, dem 24.04.2012, in der Zeit von 17:00 -
18:00 Uhr in der Verwaltungsgemeinschaft „Ländereck“ 
in Seelingstädt statt.

Bei dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft, Tel.: 
036608 96310.

Mitteilung des Meldeamtes
Aufgrund europäischer Vorgaben ergibt sich im deut-
schen Passrecht eine wichtige Änderung:

Ab dem 26. Juni 2012 sind Kindereinträge im Reisepass 
der Eltern ungültig und berechtigen das Kind nicht mehr 
zum Grenzübertritt. Ab diesen Tag müssen alle Kinder 
(ab Geburt) bei Reisen ins Ausland über ein eigenes Rei-
sedokument verfügen. Uneingeschränkt gültig dagegen 
bleibt das Dokument für die Eltern als Passinhaber.

Das Bundesinnenministerium empfiehlt den von der Än-
derung betroffenen Eltern, rechtzeitig vor einer geplan-
ten Auslandsreise neue Reisedokumente für die Kinder 
zu beantragen.

Diese Änderung ergibt sich unmittelbar aus der Verord-
nung (EG) Nr. 444/2009 des Europäischen Parlaments 
und des Rates zur Änderung über Normen für Sicher-
heitsmerkmale und biometrische Daten in den von den 
Mitgliedsstaaten ausgestellten Pässen und Reisedoku-
menten. Hintergrund ist das in der EU-Passverordnung 
aus Sicherheitsgründen verankerte Prinzip „eine Person 
- ein Pass“, dass EU-weit bis zum 26. Juni 2012 umzu-
setzen ist.

Schließung der Verwaltung
Am Montag, dem 30.04.2012, bleibt die Ver-
waltungsgemeinschaft „Ländereck“ im Zu-
sammenhang mit dem Feiertag am 01.05.2012 
(Maifeiertag) geschlossen.

Danke für Ihr Verständnis.

Evelin Matthes, Hauptamtsleiter
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!
Nachträglich gratulieren wir allen Jubilaren zum Geburtstag, ganz besonders 
allen ab Vollendung des 70. Lebensjahres, die nachfolgend genannt werden

Allen Altersjubilaren ,, auch denen , die namentlich nicht genannt werden möchten ,, gratulieren wir ebenfalls 
recht herzlich und wünschen ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Hensel, Annemarie Braunichswalde
Ratzer, Christa Braunichswalde
Schönfeld, Waltraud Braunichswalde
Fritzsche, Margot Braunichswalde
Fischer, Herta Braunichswalde
Hemmann, Gerlinde Braunichswalde
Schneidenbach, Horst Braunichswalde
Kaufmann, Christa Braunichswalde
Wurm, Irene Braunichswalde
Dechant, Hermann Braunichswalde
Plenz, Helene Braunichswalde
Prüfer, Liane Vogelgesang
Hildebrand, Irmgard Vogelgesang
Höselbarth, Elsbeth Endschütz
Fischer, Anitta Endschütz
Müller, Dietrich Endschütz
Hemmann, Dora Gauern
Schlutter, Egon Rußdorf
Hiller, Christa Rußdorf
Dicke, Marianne Rußdorf
Schneider, Werner Kauern
Radke, Christel Kauern
Kreuzarek, Herbert Kauern
Kleinwächter, Helga Kauern
Prüfer, Erhard Linda
Kubschok, Eva Linda
Halbauer, Bernd Linda
Halbauer, Heidi Linda
Hofmann, Lisbeth Linda
Kratzsch, Erich Linda
Bittner, Anita Pohlen
Wöllner, Irmgard Linda
Endter, Karl-Heinz Mennsdorf
Große, Eberhard Paitzdorf
Boigs, Elfriede  Paitzdorf

Mielke, Helga Rückersdorf
Brodehl, Irmgard Haselbach
Schütze, Renate Reust
Oertel, Gotthardt Reust
Stößel, Brigitte Reust
Meuche, Brunhilde Rückersdorf
Oertel, Günther Rückersdorf
Piehler, Renate Rückersdorf
Barytka, Edith Haselbach
Hentschel, Else Haselbach
Zahn, Elfriede Reust
Neefe, Therese Seelingstädt
Schieck, Walter  Zwirtzschen
Schmidt, Sieglinde Seelingstädt
Maul, Gottfried Seelingstädt
Enders, Annemarie Seelingstädt
Himmler, Rosemarie Chursdorf
Wolf, Dieter Friedmannsdorf
Pinkawa, Erich Seelingstädt
Ludwig, Edith Seelingstädt
Christoph, Helmut Friedmannsdorf
Beckert, Hanna Chursdorf
Kaber, Gerhard Friedmannsdorf
Twardzik, Friedrich Seelingstädt
Pfennig, Irmtraud Seelingstädt
Schumann, Hans-Dieter Seelingstädt
Erler, Magdalena Wünschendorf
Meinhardt, Helga Wünschendorf
Gerisch, Käte Wünschendorf
Steinbock, Irma Wünschendorf
Trommer, Inge Wünschendorf
Spitzer, Dieter Wünschendorf
Ackermann, Bernd Wünschendorf
Wlasak, Karl-Heinz Wünschendorf
Seiler, Ursula Zossen

Hilbert, Herbert Cronschwitz
Flohr, Gerhard Wünschendorf
Dettlev, Gerhard Wünschendorf
Gräf, Inge Wünschendorf
Kunz, Wolfgang Wünschendorf
Dressel, Lore Wünschendorf
Schaller, Irma Wünschendorf
Teresiak, Manfred Wünschendorf
Eckardt, Johanne Wünschendorf
Finke, Sabine Wünschendorf
Lauterbach, Karin Wünschendorf
Klinger, Rosalinde Wünschendorf
Zipfel, Regina Meilitz
Thurm, Sieglinde Wünschendorf
Trommer, Elisabeth Wünschendorf
Wuckelt, Stephanie Mosen
Dix, Siegfried Wünschendorf
Fülle, Ursula Wünschendorf
Fuchs, Irene Mosen
Pöhland, Anneliese Wünschendorf
Weber, Dorothea Wünschendorf
Feiler, Ursula Wünschendorf
Baude, Lucie Wünschendorf
Lehnert, Gerhard Wünschendorf
Lochner, Ruth Meilitz
Reihl, Karlheinz Mosen
Döring, Friedhelm Cronschwitz
Kobes, Erwin Wünschendorf
Reihsig, Lothar Wünschendorf
Fränkel, Ilse Wünschendorf
Henniger, Gudrun Wünschendorf
Kunze, Jutta Wünschendorf
Rudolf, Oskar Wünschendorf

Das Fundbüro informiert:
- Im Fundbüro Wünschendorf/Elster wurde ein Woh-

nungsschlüssel abgegeben. An diesem Schlüsselbund 
befi ndet sich ein Lederanhänger mit einer Automarke 
und einem gelben Gummianhänger (in Form eines Orts-
eingangsschildes) mit einem geprägten Vornamen.

- Im Fundbüro Wünschendorf/Elster wurden ein Kin-
derfahrrad, ein Damenfahrrad und schon vor einiger 
Zeit ein Laptop abgegeben. Zu erfragen über die Ver-
waltungsgemeinschaft, Frau Gnebner, im Meldeamt 
Wünschendorf/Elster.

Vor Zurückgabe der Fahrräder und auch des Laptops, 
sollten diese aber mit Namen und Farben beschrieben 
werden können.

- Auf dem Kirchplatz in Wünschendorf wurde ein sil-
bernes Damen-Armband gefunden. Abzuholen ist es 
in der Gemeinde Wünschendorf, Poststraße 8.

- Im Fundbüro Seelingstädt wurde ein Pkw-Schlüssel 
abgegeben (Audi). Gefunden wurde er zwischen Hasel-
bach und Rückersdorf.

Zu erfragen über die Verwaltungsgemeinschaft bei Frau 
Urban, Hauptamt, Tel.: 036608 96310.
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Verein zur Förderung, Bewahrung und 
Erforschung der Tradition des sächsisch/

thüringischen Uranerzbergbau e. V.

Regionalgruppe Ostthüringen
Die nächsten Veranstaltungen:

16. Bergmannstag, 07.07.2012, in Bad Schlema

Programmablauf:

ab 10:00 Uhr 
geführte Wanderungen durch die sanierte Bergbau-
landschaft, untertage Befahrung zum Vorhaben „Süd-
umbruch“ im Besucherbergwerk Markus-Semmler, 
Schacht 15 IIb

ab 11:00 Uhr 
Kranzniederlegung am Ehrenhain mit Einmarsch der 
Berg-Brüderschaften

ab 12:00 Uhr
Filmvorführung und Fotoausstellung im Klubhaus 
„Aktivist“, Haldenbefahrung, Kinderbetreuung und 
Gastronomie

ab 13:00 Uhr 
Vortragsreihe im „Glück-Auf-Raum“ Besucherbergwerk 
Markus-Semmler zum Vorhaben „Südumbruch“, Refe-
rent: Dr.-Ing. Stefan Mann, GF der Wismut GmbH,

Eröffnung der großen Lagerstättensammlung der Wismut 
GmbH am Standort des Schachtes 371 (Hartenstein),

weiterhin Wesen und Wirkungsweise der Wasserbehand-
lungsanlage Schlema-Alberoda mit Führung

ab 14:30 Uhr 
Konzert zum Bergmannstag am Musikpavillon am Kur-
mittelhaus

Änderungen und Ergänzungen zum Programm werden 
vorbehalten. Die Anreise der Mitglieder ist individuell. 
Die Teilnahme der Vereinsmitglieder aus den Regional-
gruppen (Ostthüringen, Chemnitz, Aue, Bannewitz) 
bitte, wenn möglich, im Ehrenkleid.

Veranstaltungen 
der Regionalgruppe Ostthüringen

16. Juni „Haldenlauf“ Löbichau, 
 Halde Beerwalde (siehe örtliche Aushänge)

Tag der offenen Tür
Am 30.06.2012 ist wieder Tag der offenen Tür der Wis-
mut GmbH/Bereich Sanierung Ronneburg mit Einwei-
hung des Grubengeleuchtes auf der Schmirchauer Höhe 
durch den Traditionsverein.

„Objekt 90“ der Wismut GmbH
Das Museum zur Wismut-Geschichte ist wieder geöff-
net. Eintritt ist frei.

Dienstag - Freitag 13:00 - 17:00 Uhr
Wochenende 11:00 - 17:00 Uhr

Glückauf!
Klaus Binnenhei im Auftrag des Vorstandes

Nelecom - Thüringer Bildungsmodell
Neue Lernkultur in Kommunen
Die Schildkröte feiert Geburtstag oder

Von der Kunst des Schenkens
Sehr gerne nahmen die Regelschüler der 9a/9b die Ein-
ladung zum Geburtstag der kleinen Schildkröte (Haupt-
darstellerin Judine Fritzsche) an, die ihre Gäste gleich 
höchstpersönlich am Eingang der Kita „Gänseblümchen“ 
begrüßte und im „Eiltempo“ in den fantasievoll gestalte-
ten Gruppenraum geleitete.

Dort wartete schon die 
gesamte Gruppe mit ihren 
Erzieherinnen auf die An-
kommenden, um ihnen ein 
fröhliches Frühlingslied ent-
gegenzuschmettern.

Damit war die Geburts-
tagsparty eröffnet und schon 
fanden sich nacheinander 
Löwe (Georg Herzog), Nas-
horn (Chantal Dorenwendt), 
Pelikan (Lilly Rahming) 
und Elefant (Max Dietsch) 

mit ihren „gut gemeinten“ Geschenken ein. Trotzdem 
wollte bei der Schildkröte keine rechte Freude aufkom-
men. Was soll man denn mit einem großen Stück Fleisch 
oder einem Fisch anfangen, wenn man Vegetarierin ist? 
Und ein Wellness-Schlamm-Bad im gepanzerten Outfi t? 
– Nein, danke!

Erst die kleine Maus (Jule Wieduwilt) hatte das Richtige 
für ihre Freundin ausgewählt: einen riesigen Krautkopf.

Das Mäuschen hat Köpfchen, fand auch die Erzählerin 
(Nelly Zeuner), die professionell durch das Programm 
führte.

Noch freudiger überrascht waren jedoch an dieser Stelle 
die fünfzehnjährigen Schüler, als die Kids ihnen kleine 
Salatschüsseln servierten, um sie am gesunden und fröh-
lichen Festessen der Schildkröte teilhaben zu lassen. Was 
für eine schöne Idee der engagierten Erzieherinnen, Frau 
Hüttig und Frau Schaub, die mit wachsamem pädagogi-
schem Weitblick die Veranstaltung inhaltlich und orga-
nisatorisch voll im Griff hatten! Lobende und anerken-
nende Worte fand deshalb auch Michelle Schmidt (9a) 
für die kleinen Darsteller und ihrem großen Auftritt.

Hand in Hand gingen die Kleinen und die Großen nach 
dem Festschmaus noch durch die Räume der Kita. Diese 
„berührenden“ und emotionalen Augenblicke an diesem 
Vormittag waren überhaupt das schönste Geschenk für 
alle Beteiligten!

DANKE
sagen die Schüler des Wahlpfl ichtfaches 
Darstellen & Gestalten (Klasse 9a/9b) 

der RS Seelingstädt und ihre Leiterin Frau Pillat.
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Erinnerung
Sehr geehrte Hundehalter,
durch Veröffentlichung in unserem Mitteilungsblatt und 
persönliche Anschreiben haben wir alle Hundehalter 
darüber in Kenntnis gesetzt, dass mit Inkrafttreten des 
Thüringer Gesetzes zum Schutz der Bevölkerung 
vor Tiergefahren zum 01. September 2011 alle Hunde 
durch einen Tierarzt mit einem Mikrochip zu kennzeich-
nen sind und dass für jeden Hund eine Haftpflichtversi-
cherung abzuschließen ist.

Der Nachweis über die Kennzeichnung und über den 
Abschluss der Haftpflichtversicherung sollte bis zum 
29.02.2012 bei der Verwaltungsgemeinschaft „Länder-
eck“ vorgelegt werden.

Leider sind noch nicht alle Hundehalter dieser gesetzli-
chen Pflicht nachgekommen.

Wir möchten daher an dieser Stelle nochmals zur Vor-
lage des Hundeausweises und der Police über die Haft-
pflichtversicherung auffordern.

Entsprechend der gesetzlichen Vorgaben müssen von uns 
folgende Daten erfasst werden.

Vom Hundehalter:
Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum

Vom Hund:
Chipnummer, Rasse, Geschlecht, Geburtsdatum, 
Fellfarbe, Risthöhe, Beginn der Hundehaltung.

Hauptamt

Thüringer Landesregierung beschließt das Gesetz 

„Schutz der Bevölkerung 
vor Tiergefahren“

Am 22. Juni 2011 hat die Thüringer Landesregierung das 
Gesetz „Schutz der Bevölkerung vor Tiergefahren“ erlas-
sen. Es ist ab dem 1. September 2011 in Kraft getreten.

Bis zum 01.03.2012 mussten alle Hundehalter ihren Hund 
chippen lassen sowie eine Hundehalter-Haftpflicht-
Versicherung abschließen.

Wer diese gesetzliche Forderung nicht erfüllt, wird zur 
Rechenschaft durch ein Bußgeld gezogen.

Die gesetzliche Hundehalter-Haftpflicht wird nicht 
nach der Größe oder Rasse des Hundes festgelegt son-
dern nach dem Alter des Tieres oder ob man sich für eine 
Selbstbeteiligung in einem Schadensfall entscheidet. 

Mit Selbstbeteiligung bezahlt man zwischen 40 € bis 50 €
im Jahr und hat eine Selbstbeteiligung im Schadensfall 
von ca. 125 €. 

Entschließt man sich gegen die Selbstbeteiligung in 
einem Schadensfall, dann kann die jährliche Summe 
zwischen ca. 60 € bis 70 € liegen. 

Setzen Sie sich umgehend mit Ihrer Versicherung in 
Verbindung, wenn noch keine Haftpflichtversicherung 
für den Hund vorliegt. 

Ihre Versicherung errechnet den Betrag Ihrer Hundehal-
ter-Haftpflicht, die von Hund zu Hund variieren kann. 

Auch das Chippen des Hundes sollte beim Tierarzt bis 
zum 01.03.2012 erledigt sein. 

Vereinbaren Sie mit Ihrem zuständigen Tierarzt einen 
Termin für das Chippen des Hundes.

Vergessen Sie nicht die 15-stellige Transponder-Nr. (Chip-
Nr.) kostenlos zu registrieren unter www.tasso.net, sonst 
kann der Hund nicht dem Halter zugeordnet werden.

Das Chippen ist schmerzfrei. Der Chip ist nicht größer 
als ein Reiskorn. 

Bei Fragen wenden Sie sich an den Tierarzt, der Ihnen 
gern mit Rat und Tat zur Seite steht.

Nicole Giehsler, Tierheim Weida

Sandstein (gebraucht) 
zu verkaufen

Die Gemeinde Endschütz verkauft gebrauchten Sand-
stein (unterschiedliche Stücke) aus dem Rückbau his-
torischer Gebäude.

Insgesamt geschätzte 10 m³ mit ca. 20 t Gewicht. Für 
den Bau von Trockenmauern gut geeignet. Möglichst 
Gesamtabnahme.

Preis:  meistbietend / VHB
Standort:  07570 Endschütz

Angebote schriftlich an 

Gemeinde Endschütz, Endschütz 71,
07570 Endschütz oder s.nitschke@web.de.

Standzeiten des Schadstoffmobils
in den Recyclinghöfen Seelingstädt, 

Ronneburg und Weida
Seelingstädt 10.05.2012
(jeden 2. Donnerstag im Monat) 16:00 bis 18:00 Uhr
ehemals Wismut (SUC GmbH) 
Ronneburg 16.05.2012
(jeden 3. Mittwoch im Monat) 16:00 bis 18:00 Uhr
Paitzdorfer Straße  
Weida 22.05.2012
(jeden 3. Dienstag im Monat) 16:00 bis 18:00 Uhr
Geraer Landstraße 12 
Weitere Termine werden in den nachfolgenden Amtsblät-
tern bekannt gegeben. Die Anmeldung von Sperrmüll 
erfolgt unter der Servicenummer 0180 2298168.
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Regelschule Seelingstädt

Englischfans im Wettbewerb
Vertreter der 5. bis 9. Klasse 

testeten ihr Wissen an neuen Aufgaben
Am 30. März 2012 fand die 14. Englischolympiade in 
der Regelschule „Im Ländereck“ Seelingstädt statt. Aber 
diesmal nicht im gewohnten Ablauf, sondern mit span-
nenden neuen Aufgaben.

Wie immer wurde die Olympiade von den Schülerinnen 
und Schülern der 10. Klassen sowie den Lehrern orga-
nisiert.

In Aufgaben aus den Bereichen Lesen, Reagieren und 
im Schreiben kämpften die Teilnehmer um die ersten 
Plätze.

Die Erstplatzierten der Klassen 5 bis 8 qualifizierten sich 
dann für die Kreisolympiade in Greiz am 09.05.2012 
weiter. Diese Teilnehmer sind: Joline Ludwig, Celine 
Schild von Spannenberg, Patrick Reichmuth und Fran-
ziska Stecher.

Herzlichen Glückwunsch!

Anna Gerber, Klasse 10 b

April 2012
24.04.12 16:00 Uhr Gaststätte „Elsterperle“
 Geselliges Tanzen
  für Junggebliebene

24.04.12 19:00 Uhr Kulturraum Mosen
 Geselliges Tanzen für Junggebliebene

25.04.12 Kiga „Bussi Bär“ Meilitz
 Elternabend für interessierte Eltern zum 
 Thema: DRK am Kind für Eltern

30.04.12 Maibaumsetzen in Mosen

30.04.12 17:00 - 19:00 Uhr
 Gaststätte „Elsterperle“, 
 Blutspende

April Beautyshooting
 Großes „Vorher-Nachher“
Umstyling inkl. Friseur, Kosmetik und Photoshooting, 
im Photoatelier von Photo-Art-Design in der Kirchgasse 
Wünschendorf.

Termine, Infos und Anmeldungen direkt 
bei Frau Hartmann (0174 320 2 913).

Mai 2012
08.05.2012 16:00 Uhr Gaststätte „Elsterperle“
 Geselliges Tanzen für Junggebliebene

08.05.2012 19:00 Uhr Kulturraum Mosen
 Geselliges Tanzen für Junggebliebene

12.05.2012  für alle Kindergärten 
 Bummi-Sportfest 
 im Weidaer Freibad

13.05.2012 12:00 - 15:00 Uhr
 Gaststätte „Elsterperle“, 
 Muttertagsbrunch, p.P. 13,00 €
 Tischreservierung, Tel. 036603 8420, 
 incl. eine Überraschung für Muttis

22.05.2012 16:00 Uhr Gaststätte „Elsterperle“
 Geselliges Tanzen 
 für Junggebliebene

22.05.2012 19:00 Uhr Kulturraum Mosen
 Geselliges Tanzen für Junggebliebene

27.05.2012 12:00 Uhr
 Kleinsportplatz Braunichswalde
 (Ortschaft) – 31. Pfingstturnier

Aufruf zur Gründung 
eines Kinderchores

Habt ihr Interesse am Gesang eurer Kinder, so meldet 
euch doch einfach durch euer Erscheinen am 8. Mai 
2012, um 17:00 Uhr, im Gasthof „Zur fröhlichen Wie-
derkunft“ in Linda.

Es wird eine Altersgruppe von 6-12 Jahren angespro-
chen.

Dort erfahren Sie auch Näheres über die Abläufe des 
Vorhabens. Ich werde die musikalische Leitung über-
nehmen.

Das allein reicht noch lange nicht aus, um so ein Unter-
fangen zum Laufen zu bringen.

Dazu bedarf es unbedingt der Mithilfe einiger Erzieher 
und Elternteile.

Auf ein zahlreiches Erscheinen hofft
der Initiator Manfred Bauer

Veranstaltungskalender 2012

Informationen aus Braunichswalde

Einladung zum Seniorennachmittag
Die Sozialstation des Deutschen Roten Kreu-
zes, Kreisverband Greiz e.V. lädt am Montag, 
dem 23. April 2012, um 14:00 Uhr, in das 
Martin-Luther-Haus Braunichswalde recht 
herzlich ein.

Kersten Wittig
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Die Frauenfußballmannschaft der 
SG Braunichswalde informiert

Unser traditionelles Fußballturnier fand in 
diesem Jahr am 17.03.12 in Teichwolframs-
dorf statt. Die Damenmannschaften des SV 
Nema Netzschkau, des 1. FC Greiz, der SG 
Blau-Weiß 90 Steinsdorf und der FSV Berga 
folgten unserer Einladung.

Rassegeflügelzuchtverein 
Braunichswalde e. V.

Einladung
Der Rassegeflügelverein Braunichswalde e. V. lädt alle 
Freunde der Rassegeflügelzucht zum Kreiszüchtertreffen 
des Verbandes Gera und Umgebung 

am 19. Mai 2012 um 14:00 Uhr auf 
den Saal des Gasthofes Hildebrand in Linda 

recht herzlich ein.

Tagesordnung:

- Begrüßung der Vertreter des Landesverbandes 
Thüringen

- Projektchor Braunichswalde
- Präsentation der Gemeinde Braunichswalde und 

des Rassegeflügelvereins
- Fachvortrag des Landeszuchtwartes für Thüringen 

für Farbentauben

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann auf Wiedersehen 
in Linda. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Jugendgruppe „Junge Geflügelzüchter“
Der RGZ-Verein Braunichswalde verfügt seit 7. Sep-
tember 2011 über eine Jugendgruppe „Junge Geflügel-
züchter“ mit z.Z. 7 Mitgliedern. Regelmäßig führen wir 
unsere Jugendgruppenversammlungen durch, in der 
wir  über Gänse, Enten, Hühner und Tauben sprechen 
und ihre besonderen Eigenschaften und Rassemerkmale 
kennenlernen.

In der letzten Schausaison besuchten wir eine Ausstel-
lung in Ronneburg und Großenstein. Der Schaukasten 
unseres Vereins wird von der Jugendgruppe aktuell ge-
staltet.      >>>>>

Einladung zum Maibaumsetzen
Unser diesjähriges Maibaumsetzen findet 

am Samstag, dem 28.04.2012, um 17:00 Uhr, 

wie immer an der Buswendeschleife statt. 
Nach dem Maibaumsetzen wird wie ge-
wohnt ein kleines Programm gezeigt. Zu-
sätzlich wollen wir ein Zelt stellen, um den 
Abend bei Discomusik und guter Laune zu 
verbringen. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

Auf Ihren Besuch freut sich
die Feuerwehr Braunichswalde

Einladung
zur Wahl des Vorstandes und der Revisions-

kommission der SG Braunichswalde
Hiermit möchten wir alle Sportfreunde der SG Brau-
nichswalde zur Wahl des Vorstandes und der Revisions-
kommission am Freitag, dem 27.04.2012, um 18:30 Uhr 
in das Sportlerheim Braunichswalde einladen.

Tagesordnung:

 1. Beginn mit gemeinsamem Abendessen
 2. Begrüßung
 3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
 4. Diskussion zum Rechenschaftsbericht
 5. Beschlussfassung zur Satzungsänderung
 6. Beschlussfassung über die neue Beitragsordnung
 7. Wahl der Wahlkommission
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Neuwahlen des Vorstandes
 10. Neuwahl der Revisionskommission
 11. Geplante Veranstaltungen und Vorhaben
 12. Verschiedenes
 13. Schlusswort

Gemäß Statut können von den SG-Mitgliedern weitere 
Kandidaten vorgeschlagen werden.

Die Vorschläge sind schriftlich bis 24. April bei A. Seiler 
oder U. Porsch abzugeben. Die Zustimmung der vorge-
schlagenen Kandidaten ist mit vorzulegen.

Über Deine Teilnahme an dieser für die Sportgemein-
schaft wichtigen Zusammenkunft würden wir uns 
freuen.

gez. A. Seiler / der Vorstand

Bei fairen und spannenden Spielen holte unsere 1. Da-
menmannschaft den Gesamtsieg nach Hause.

Bedanken möchten wir uns bei unseren Sponsoren, der 
Firma Bautechnischer Brandschutz Kommant aus Gera 
und der Novis Software GmbH aus Braunichswalde, die 
dazu beitrugen, dass wir ein gelungenes Turnier bestrei-
ten konnten.

Weiterhin möchten wir dem Schiedsrichter Matthias 
Kommant für seine Unterstützung und dem Sportfreund 
Christoph Strauß für die Mithilfe danken.

Anmerken möchten wir, dass wir eine lustige Damen-
mannschaft sind, die sich über weitere interessierte Fuß-
ballerinnen freuen würde. 

Wer also Interesse an sportlicher Betätigung hat, kann 
sich gern mit uns in Verbindung setzen unter Telefon: 
0152 28457702 oder kommt einfach zum wöchentlichen 
Training, mittwochs ab 19 Uhr auf dem Kleinsportplatz 
in Braunichswalde vorbei.

gez. die Fußballerinnen der SG Braunichswalde
und ihr Trainer Rolf Oertel
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Mit Stolz können wir berichten, dass jedes Jugend-
gruppenmitglied eine eigene Rasse züchtet. So zum 
Beispiel:

Johanna Sieb  Startauben blau
aus Mennsdorf 

Elias Martin  Zwerg-Enten blau-gelb
aus Braunichswalde 

Edwin Stengel  Laufenten blau-gelb
aus Vogelgesang 

Tizian Klügel  Zwerg-Dresdner schwarz
aus Braunichswalde

Florian Gräfe  Zwerg-Dresdner schwarz
aus Großpillingsdorf

Christian Gräfe  Deutsche Sperber
aus Großpillingsdorf

Kai Winkler  Chabo schwarz-silber und
aus Braunichswalde Zwerg-Italiener gelb

Zur Zeit bereitet sich die Jugendgruppe auf das Landes-
verbandstreffen in Weißensee bei Sömmerda vor und wir 
hoffen auf ein gutes Abschneiden.

Kai Winkler belegte im letzten Jahr in Crispendorf bei 
Schleiz den 3. Platz in seiner Altersklasse.

Sollte jemand Interesse an der Rassegeflügelzucht ha-
ben, kann er sich beim 1. Vorsitzenden des RGZ-Vereins 
Braunichswalde Peter Meyer unter der Telefonnummer 
036608 92417 melden.

Peter Meyer, 1. Vorsitzender 
des Rassegeflügelzuchtverein Braunichswalde e. V.

Informationen aus Endschütz

Kunstsammlung Gera zeigt 
Sonderausstellungen eines 

Endschützer Malers
„Johannes Müller - Gebaute Räume auf Papier“
Die Ausstellung „Johannes Müller - Gebaute Räume auf 
Papier“ richtet ihren Fokus auf die aus der Region her-
vorgegangenen Künstler.

Der heute in Kossow (Mecklenburg-Vorpommern) 
lebende Maler und Zeichner Johannes Müller wurde 
1935 in Endschütz bei Gera geboren. Die Ausstellung 
im Mittelpavillon der Orangerie ist die erste Präsenta-
tion seiner Kunst in Thüringen. Diese Präsentation gibt 
einen Einblick in das Schaffen des Künstlers, dessen 
biografische Wurzeln in der Ostthüringer Region liegen. 
Seine frühen bildkünstlerischen Arbeiten wurden durch 
heimische Landschaftseindrücke angeregt. Nach dem 
Abitur in Weida absolvierte Johannes Müller von 1953 
bis 1958 ein Studium der Malerei an der Hochschule für 
Bildende Künste in Dresden bei Erich Fraaß und Rudolf 
Bergander. In dieser Zeit erhielt er zudem wichtige An-
regungen in der Dresdner Galerie der Alten und Neuen 
Meister und bekam in der Stadt an der Elbe wesentliche 
Eindrücke von barocker Architektur. 1958 wurde Johan-
nes Müller in Rostock ansässig. Mitte der 1960er Jahre 
setzt mit den „Rostock-Bildern“ eine intensive Ausei-
nandersetzung mit dem norddeutschen Stadtraum ein. 
Im Mittelpunkt seines Interesses stehen immer wieder 
der architektonische Raum und seine bildkünstlerische 
Darstellung auf der zweidimensionalen Fläche. Dabei 
bewegt sich Johannes Müller auf schmalem Grat zwi-

Ursula Plecher

Abschied - ein Wort, so leicht zu sagen,
doch schwer, unsagbar schwer, zu tragen.

Dein Wille war so stark, du wolltest die Krankheit bezwingen.
Gemeinsam haben wir gekämpft, gemeinsam auch verloren.

Geblieben sind Erinnerungen deiner Liebe und Güte,
die du ewig in unseren Herzen zurückgelassen hast.

Unser besonderer Dank gilt ihrem Hausarzt
Dr. Kaiser sowie dem Personal des Universitäts-
klinikums Jena für die gute Betreuung, 
dem Bestattungsinstitut Francke, Frau Claudia 
Ander-Donath, Herrn Alexander Gützlaff,
Frau Dr. Sieglinde Werk-Prager und 
Herrn Günther Persike für die einfühlsame und 
tröstende Begleitung in der Stunde des Abschieds. 

In liebevollem Gedenken
ihre Söhne Falko und Gerd mit Familien
im Namen aller Angehörigen

geb. Prager

Nachdem wir in Würde Abschied genommen 
haben von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, 
Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

D
A
N
K
E

möchten wir uns für die große Anteilnahme, 
die Beweise der Wertschätzung, sei es durch 
stillen Händedruck, liebevoll gesprochene und 
geschriebene Worte, die vielen schönen Blumen 
sowie die Teilnahme an der Trauerfeier
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten herzlich bedanken.

Unser Dank gilt auch der Gaststätte Hildebrand.
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Winterwanderung 
des Endschützer Sportvereins

Auch dieses Jahr wurde sie wieder gepfl egt, unsere jah-
relange Tradition - Winterwanderung.

Am 4. März, 09:00 Uhr trafen sich Sportfreunde und 
auch wanderfreudige Nicht-Vereinsmitglieder, insgesamt 
fast 60 Leute, an der Buswendeschleife Endschütz.

Halb zehn, als dann alle eingetroffen waren, ging es los. 
Die Wanderung führte uns zuerst über Jährig nach Let-
zendorf, wo die erste langersehnte Rast gemacht wurde. 
Verschiedenartige Flüssignahrung machte die Runde 
und so konnten wir gestärkt den Weg fortsetzen. Er 
führte uns durch Letzendorf, am Stausee vorbei immer 
weiter Richtung Linda. Dort angekommen, konnten alle 
Endschützer erstmals die Kläranlage betrachten, die halb 
Linda jetzt bekommen hat. Das Interesse war groß, da 
in Endschütz schließlich auch ein solches Schmuckstück 
gebaut wird.

Nun hatten wir es nicht mehr weit bis zu unserer großen 
Rast, die wieder aufopferungsvoll von einigen Sport-
freunden vorbereitet worden war. Ein kleiner Imbiss 

Sport- und Sommerfest 2012

schen Abbild und Abstraktion. Zeitgleich entstanden am 
Rostocker Volkstheater unzählige Bewegungsstudien 
und Arbeiten zum Thema Schauspiel und Tanz. Anfang 
der 1990er Jahren beschäftigte sich der Künstler inten-
siv mit der Materialität unterschiedlicher Baustoffe und 
entwickelte in seiner Kunst neue Themenfelder, die zur 
Entstehung von weitestgehend abstrahierten Bildern mit 
meist gestischen Bildstrukturen führten.

Im Mittelpunkt der Ausstellung in der Kunstsammlung 
Gera stehen Werke aus den letzten zehn Schaffensjahren, 
die im Wesentlichen durch seine Architekturstudien in 
Zürich, Rom, im Tessin und der Mainfranken-Region 
beeinfl usst wurden. Besondere Anregungen lieferten 
dabei die Bauwerke des bedeutenden Barock-Architekten 
Balthasar Neumann in Süddeutschland.

Ausstellungsort:  Kunstsammlung Gera – Orangerie

Öffnungszeiten:  Di  – So und Feiertage 11 – 18 Uhr

Ausstellungsdauer:  4. April bis 13. Mai 2012

Nitschke
Bürgermeister

Achtung, 
Terminänderung!

Vom 29.06. bis 01.07.2012 lassen wir es wieder kra-
chen zum traditionellen Sport- und Sommerfest 2012 
am Endschützer Sportplatz mit folgendem sportlichen 
Programm:

Freitagabend Fußball Alte Herren

Samstag Fußballturnier Kinder
 Frauenfußball

Sonntag Volleyball-Turnier
 Mountainbike-Biathlon
 Live-Übertragung des EM-Endspiels 
 Deutschland gegen ???

Unbedingt vormerken!
29.06. bis 01.07. in Endschütz

Sportgemeinschaft Endschütz e. V.

wartete auf uns, Glühwein war heiß, die Kinder sam-
melten Holz für ein kleines Feuer und so verging die Zeit 
bei guten Gesprächen und viel Spaß wie im Fluge. Weiter 
ging es dann nach Wolfersdorf, wo im Landgasthof ein 
hervorragendes Mittagessen auf uns wartete.

Auf dem Heimweg wurden noch die restlichen Wan-
derrationen geleert und so kamen wir am Nachmittag 
fröhlich wieder in Endschütz an.

Es war wiedermal ein gelungener Tag mit Bewegung, 
vielen guten Gesprächen und mit viel Spaß.

Bedanken möchten wir uns bei den Sportfreunden Ro-
land Hempel nebst Schwiegersohn und ganz besonders 
bei Lutz Hempel für Organisation und Vorbereitung.

Gerne nächstes Jahr wieder!

Sportfreund Tobias Hennig
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Besen frei und Grill an!
Eine feine Staubwolke hing in der Luft 
– überall Menschen mit Besen und 
Schaufel, Schubkarre und Eimer, da-
zwischen die Kinder mit ihrem kleinen 
Handwerkszeug.

Auch am 23. März gingen wieder um die 40 Anwohner 
des Endschützer Schenkenberges daran, den Winterdreck 
von der Straße und um das Kriegerdenkmal wegzufegen. 
Schon seit mehreren Jahren gibt es diesen Brauch des 
„Gemeinen aber nützlichen Endschützer Kehrvereins“. 
Irgendwie wartet man in der Zeit vor Ostern schon dar-
auf, dass der Zettel mit der Erinnerung an das Putzen  
bzw. der Einladung dazu im Briefkasten liegt.

Beim gemeinsamen Kehren und Saubermachen trifft 
man diesen und jenen Nachbarn. Neuigkeiten und 
Scherze fliegen hin und her. Es ist einfach eine unge-
zwungene Art, Arbeit und Geselligkeit zu verbinden. 
Nach der Reinigungsaktion trifft sich die Nachbarschaft 
zur „Auswertung der Kehrleistung“ in geselliger Runde. 
Dabei dürfen natürlich die Rostbratwürste nicht fehlen. 
Jeder bringt mit, was er hat, Flüssigkeiten aller Art ge-
gen Staub und Durst, süße und deftige Beilagen und eine 
Jacke, wenn es kühl wird.

Ich denke, gerade das macht auch unser Leben hier auf 
dem Dorf aus: Nachbarschaft  pflegen, mal ein Gespräch 
über den Gartenzaun, gemeinsam etwas für ein anspre-
chendes Ortsbild tun. So saßen wir bis in die Abend-
stunden.

Ein großes Dankeschön an Bernd Einhorn, der uns mit 
seinen witzigen Einladungen jedes Jahr wieder an diesen 
Termin erinnert.

Susanne Nitschke, Endschützer Kehrverein

Kirchenreinigung in St. Marien 
Auch in diesem Jahr kamen wieder fleißige Leute zu-
sammen, um unsere schöne Endschützer Dorfkirche vom 
Winterschmutz zu befreien.

Schon morgens um 9 Uhr trafen wir uns, bewaffnet mit 
diversen Putzutensilien. Schnell suchte sich jeder eine 

Ecke, die gesäubert werden musste. Während der Besen 
kräftig über die altehrwürdigen Sandsteinstufen kehrte, 
brauchte es beim Reinigen der Heiligenfiguren und des 
Altars ein sanfteres Händchen. Kirchenbänke, Orgelem-
pore, Sakristei – überall wurde fleißig gearbeitet. Spinn-
weben hatten keine Chance mehr. Dabei kam das kleine 
Schwätzchen zwischendurch auch nicht zu kurz.

Ein Opa hatte sich mit seinem Enkelsohn die Bank neben 
der Wasserstelle vorgenommen. Nun steht sie glänzend 
mit neuem Anstrich da, für alle sichtbar mit einem Schild 
„Frisch gestrichen“ gekennzeichnet.

Schön, dass sich so viele zum Kirchenputzen einfanden! 
Die Arbeit wird nicht zur Mühsal, wenn man gemeinsam 
anpackt.

Susanne Nitschke, Kirchgemeinde Endschütz

Informationen aus Hilbersdorf

50

Goldenen Hochzeit

Wir sagen allen 
Herzlichen Dank,

die uns zu unserer

Rußdorf, im März 2012

Werner und Vera Steppe

mit guten Wünschen, Blumen und 
Geschenken bedacht haben.

Ein großes Dankeschön gilt unseren Kindern,
Schwiegerkindern, Enkelkindern, Verwandten,

Nachbarn, Freunden und Bekannten.
Zu einem Fest gehören gutes Essen und Trinken.

Deshalb unser Dankeschön der Gaststätte
 “Zur fröhlichen Wiederkunft” in Linda.

Vielen Dank für alles!

Informationen aus Kauern

Kranzbinden und Parksäuberung
Anlässlich des Maibaumsetzens bitten wir 
um Mithilfe zum Kranzbinden und zur Park-
säuberung 

am 28.04.2012; Treffpunkt 13:30 Uhr 
im Kulturpark Kauern.

Wir würden uns vor allem über eine rege 
Teilnahme der Mitglieder des Kulturvereins 
freuen.
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Maibaumsetzen in Kauern
am 30.04.2012

Beginn: 17:00 Uhr
Wie jedes Jahr begleitet die Schalmeienkapelle Kauern 
ca. 20:00 Uhr die Kinder zum Fackelumzug mit an-
schließendem Maifeuer.

Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.

Es laden recht herzlich ein
der Kulturverein Kauern e.V. und 

der Feuerwehrverein Kauern

Informationen aus Linda

Informationen des Bürgermeisters
Nächste Sitzung des Gemeinderates

Termin:  Mittwoch, 23.05.2012, 19:00 Uhr
Ort:  Alte Schule bei Fam. Koch, Kirchweg 6, 
 07580 Linda

Geplante Themen:

• Haushalt 2012
• Informationen zum Bundesfreiwilligendienst 

in der Gemeinde
• Planung Arbeitseinsätze 2012
• Beschlussvorlagen
• Allgemeine Informationen

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters finden mittwochs 
von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Gemeindeamt in Linda 
statt. An den Tagen, an denen die Gemeinderatssitzung 
stattfindet, entfällt die Bürgermeistersprechstunde.

Maibaumsetzen in Linda und Pohlen
Am Montag, dem 30.04.2012, findet um 17:00 Uhr
das traditionelle Maibaumsetzen auf der Fest-
wiese in Linda sowie um 18:00 Uhr auf der Fest-
wiese in Pohlen statt.

Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

38. Kleinfeld-Fußballturnier 
der SG Linda

Hiermit möchten wir alle kleinen und großen Fußball-
fans recht herzlich zu einem Ausflug zu unserem 38. 
Kleinfeld-Fußballturnier nach Linda einladen.

 Ort: Fußballplatz in Linda
 Datum: Sonntag, den 13. Mai 2012
 Beginn: 10:00 Uhr
 Ende: gegen 15:00 Uhr

Um die 3 Pokale anlässlich des 38. Fußballturniers der 
SG Linda werden voraussichtlich acht Mannschaften aus 
dem Kreisgebiet kämpfen. Pokalverteidiger ist die Mann-
schaft der SG Braunichswalde. Ebenfalls gibt es einen 
Pokal für den „Besten Torschützen“ und den „Besten 
Tormann“.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Bierzelt, Mutzbraten, 
Rostbrätel, Roster, Eis usw.

Bachmann, Sektion Fußball
Sportgemeinschaft Linda

Für die überaus zahlreichen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke anlässlich unserer

möchten wir uns auf diesem Wege bei unseren
Kindern, Verwandten, Nachbarn, Freunden

und Bekannten recht herzlich bedanken.

Goldenen Hochzeit

 Renate und
Karl Reichardt

Linda, im Februar 2012

Es war ein schöner Tag,
den wir nie vergessen werden!

Besonderer Dank gilt dem Männerchor
Braunichswalde sowie der Gaststätte

Dieter Grund in Linda für die
hervorragende Bewirtung.

Informationen aus Paitzdorf

Einladung zur Jahreshaupt-
versammlung des Fördervereins 

der FFW Paitzdorf
Zu unserer jährlichen Hauptversammlung des Förderver-
eins der Freiwilligen Feuerwehr Paitzdorf laden wir Euch 
hiermit herzlich ein.

Sie findet am Freitag, dem 27.04.2012, um 19:00 Uhr 
im Kulturhaus Paitzdorf statt.

Da auch die Kassierung des Mitglieds-
beitrags ansteht, bitten wir Euch, den 
Jahresbeitrag in Höhe von 12,- € pas-
send mitzubringen.

Auf eine rege Teilnahme freut sich der Vorstand des För-
dervereins der FFW Paitzdorf.

Der Vorstand
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Einladung zum Maibaumsetzen
Wie jedes Jahr veranstalten wir unser tradi-
tionelles Maibaumsetzen am Vorabend des 
1. Mai.

Der Feuerwehrverein lädt alle Bürger herz-
lich zu einem geselligen Beisammensein bei Speisen und 
Getränken ein.

Beginn der Veranstaltung ist am Sonntag, dem 29. April
2012, um 17:00 Uhr, vor dem Feuerwehrhaus in Paitz-
dorf.

Für unsere Kinder veranstalten wir einen Fackelumzug, 
der um 19:30 Uhr ebenfalls vor dem Feuerwehrhaus 
beginnt.

Wir bitten insbesondere die Mitglieder der FFW Paitz-
dorf um zahlreiches Erscheinen, damit unser Maibaum 
mit vereinten Kräften gestemmt werden kann.

Feuerwehrverein der FFW Paitzdorf

Herzliche Einladung zu den 
Veranstaltungen in unserer Kirch-
gemeinde im April und Mai 2012

Montag, 23.04.2012
19:30 Uhr Hauskreis (Bibelgespräch und 
 Gebet) bei Familie Khaled, 
 Ronneburg, Weidaer Str. 28

Dienstag, 24.04.2012
19:30 Uhr Gemeindekirchenratssitzung für Paitzdorf, 
 Mennsdorf und Reust im Kulturhaus 
 Paitzdorf

Freitag, 27.04.2012
19:30 Uhr „Grüne Küche“ im Lutherhaus
 in Braunichswalde

Mittwoch, 02.05.2012
16:30 Uhr Konfirmandenstunde Klasse 7 
 im Gemeindezentrum Großenstein

Sonntag, 06.05.2012
10:00 Uhr Marienkirche Ronneburg: Festgottesdienst 
 zur Jubelkonfirmation für alle, die vor 50, 
 60, 65, 70 und 75 Jahren in Ronneburg 
 konfirmiert wurden.

Montag, 07.05.2012
19:30 Uhr Hauskreis (Bibelgespräch und Gebet) bei 
 Familie Vogel in Ronneburg, Schloßstr. 7

Dienstag, 08.05.2012
14:30 Uhr Frauenkreis im Kulturhaus Paitzdorf

Samstag, 12.05.2012
14:00 Uhr Gottesdienst in Paitzdorf (mit Taufe)

Samstag, 12.05.2012
17:00 Uhr Gottesdienst in Mennsdorf

Sonntag, 13.05.20112
10:00 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche Ronne-
 burg, mit Vorstellung der diesjährigen 
 Konfirmandinnen und Konfirmanden

Oma-Opa-Tag
Ende März fand bei den Paitzdorfer Strolchen der Oma-
Opa-Tag statt. Mit einem Programm, einem selbst ge-
bastelten Geschenk und anschließendem Kaffeetrinken 
versüßten wir unseren Großeltern den Nachmittag.

Die Schulanfänger besuchten in Stenn die Zu-
ckertütenfabrik der Firma Roth. Dort durften 
wir uns anschauen, wie aus einem Bildentwurf 
die fertige Zuckertüte entsteht. Wir durften die 
große Vielfalt der Zuckertüten bestaunen, denn 

es gibt sie mit den unterschiedlichsten Motiven und Ef-
fekten, mit Ton, Licht und sogar mit 3D-Bildern. Zum 
Schluss bekam jeder Schulanfänger einen Zuckertüten-
stempel und wir erhielten eine Zuckertüte mit Gummi-
bärchen für jedes Kind.

Am 4. April besuchte uns der Osterhase im Kindergarten. 
Wir hörten uns eine Ostergeschichte an, anschließend 
wurde sich angezogen und es ging auf Ostereiersuche.

Auf dem Spielplatz in Mennsdorf wurden wir dann fün-
dig, dort lag für jedes Kind ein Osterkörbchen versteckt. 

Herzliche Einladung 
zum Seniorennachmittag

Unser nächster Seniorennachmittag findet 
am Dienstag, dem 24.04.2012 statt.

Wir treffen uns ab 14:00 Uhr im Kultur-
haus Paitzdorf. Dort werden die Kinder 

der AWO-Kindertagesstätte „Paitzdorfer Strolche“, ein 
kleines Programm zeigen.

AWO Ortsverein Paitzdorf

Kindertagesstätte „Paitzdorfer Strolche“

Nach der aufregenden Suche konnten sich die Kinder auf 
dem Spielplatz im Sonnenschein erholen oder auch noch 
mal richtig austoben, bevor es dann wieder zurück in den 
Kindergarten zum Mittagessen ging.

Ihr Team der AWO-Kita „Paitzdorfer Strolche“
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3E – echt.evangelisch.engagiert
So lautet der Titel einer 
ganz besonderen Zeit-
schrift, die vierteljährlich 
deutschlandweit erscheint. 
Viele Menschen haben ja 
den Eindruck, dass der 
christliche Glaube und 
die Kirche am Aussterben 
sind und nur noch wenige, 
ältere Menschen die Got-
tesdienste und Veranstal-
tungen besuchen. Wer in 
Ronneburg schon einmal 
einen Oase-Gottesdienst 

oder den Himmelfahrtsgottesdienst im Gessental be-
sucht hat, weiß, dass dies gar nicht stimmt – und die 
Zeitschrift „3E“ veröffentlicht ermutigende und sehr 
beeindruckende Berichte von kirchlichen Initiativen 
und positiven Erfahrungen aus ganz Deutschland, der 
Schweiz und Österreich, die ebenfalls zeigen, dass diese 
kirchliche Dauer-Krisenstimmung völlig fehl am Platz 
ist.

Natürlich gibt es – wie in der gesamten Gesellschaft 
– auch in der Kirche manche Probleme und Schwierig-
keiten, doch es ist nicht sinnvoll, deshalb immer nur zu 
jammern und die Augen zu verschließen vor der Vielzahl 
von hoffnungsvollen Beispielen, wo Kirchgemeinden 
mitten im Leben stehen und ihre Umgebung ungemein 
bereichern durch tätige Nächstenliebe, Beistand für 
Menschen in Not und kreativ-humorvolle Ideen zur 

Danke dafür den fleißigen Baumeistern
für das Portal, welches unsere Einfahrt ziert.

Jörg und 
Dorina Trillitzsch

sagen Dankeschön!

Paitzdorf, im März 2012

Wir hatten Silberhochzeit, das ist nicht zu übersehen.

Ihr alle habt dazu beigetragen, dass dieser Tag
für uns unvergesslich bleiben wird.

Danke
Unterstützung zur Ausrichtung unserer Feier.

 allen Helfern für die 

Danke
unseren Verwandten, unseren guten Freunden,

unseren Arbeitskollegen, dem Gemeinderat, 
den Kameraden der FFW Paitzdorf und allen 

Bekannten für die gelungenen Überraschungen,
die überbrachten Glückwünsche und Geschenke.

 unserer lieben Familie und 

Mittwoch, 16.05.2012
16:30 Uhr Konfirmandenstunde Klasse 7
 im Pfarrhaus Ronneburg, Kirchplatz 3

Donnerstag, 17.05.2012
12:00 Uhr Christi Himmelfahrt: Ökumenischer Wald-
 gottesdienst im Gessental – am Kreuz auf 
 der Amerikawiese, mitgestaltet vom Bläser-
 chor der Kantorei Ronneburg, mit Imbissan-
 gebot

Sonntag, 20.05.2012
14:00 Uhr Gottesdienst in Reust

Montag, 21.05.2012
19:30 Uhr (Bibelgespräch und Gebet) bei Familie 
 Demut in Ronneburg, Kirchplatz 3

Sonntag, 27.05.2012
13:30 Uhr Pfingsten: Konfirmationsgottesdienst in 
 der Evangelischen Marienkirche 
 zu Ronneburg

„Nicht wo der Himmel ist, ist Gott, sondern, 
wo Gott ist, da ist der Himmel.“ 

Gerhard Ebeling

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Ihr Gemeindekirchenrat

Kommunikation der Botschaft von Gottes Liebe: von 
der email-night mit Konfirmanden über den Handykurs 
für Senioren, der Kirche im Tante-Emma-Laden bis hin 
zu den Trauerbegleitgruppen einer Großstadtgemeinde 
und dem Kindergottesdienst (!) einer Dorfkirchenge-
meinde (!) am Ostersonntagmorgen auf dem Friedhof (!) 
… alle diese Beispiele sind in Heft 1/2012 ausführlich 
beschrieben.

Wer jetzt ein wenig neugierig geworden ist auf 
„3E“, kann unter Tel. 02302 93093910 oder unter 
www.Magazin3E.net ein kostenloses Probeheft bestel-
len.

Informationen aus Rückersdorf

Liebe Bürger von Rückersdorf und Umgebung!

Die Kinder der AWO-Kita „Löwenzahn“ haben 
begeistert und mit viel Freude ihr neues, Kita-Ge-
bäude bezogen. 

Schnell haben sie sich eingelebt und die hellen, 
freundlichen Räumlichkeiten in Beschlag genom-
men. Aufgrund der großen Nachfrage findet 

am 28. April 2012, 
von 09:00 – 11:00 Uhr abermals 
ein Besichtigungstermin statt. 

Alle Interessierten sind dazu herzlich 
eingeladen.

Ihr Team der AWO-Kita „Löwenzahn“

Aus der Kindertagesstätte „Löwenzahn“
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Einweihungsfeier im neuen Kinder-
garten „Löwenzahn“ in Rückersdorf

Mit viel Freude und Spannung sind wir in unseren Kin-
dergarten eingezogen. Vergessen waren all die Anstren-
gungen und manchmal auch die Hektik. Unsere Eltern 
standen uns immer tatkräftig mit zur Seite. Wir können 
uns gar nicht genug dafür bedanken und hoffen, auch in 
Zukunft auf eine so gute Zusammenarbeit. Nach einer 
Woche Eingewöhnung war es endlich so weit. Die Ein-
weihungsfeier war der Höhepunkt. Das ganze Dorf war 
auf den Beinen. Jeder wollte mit dabei sein. Nach dem 
offi ziellen Teil mit Ansprachen vom Bürgermeister, Ge-
schäftsführer, Landrätin und dem Herrn Pfarrer wurde 
das Haus mit einem Programm der Kinder eingeweiht. 
Für eine kulturelle Umrahmung sorgte der Chor aus 
Braunichswalde.

Wir bedanken uns ganz recht herzlich:

bei dem Feuerwehrverein Rückersdorf für die Be-
wirtung

bei den Kolleginnen aus dem Paitzdorfer Kindergar-
ten für die gute Bedienung

für die Spenden und Geschenke der Firmen Zimme-
rei Dechant, Fritzsche Haustechnik, Dinger Beda-
chung GmbH, Heizung-Klima-Sanitär Fügemann, 
Planungs- und Ingenieurbüro Janßen, Agrargenos-
senschaft Rückersdorf, Weber-Werbung, Büro für 
Bauplanung und Bauberatung Frank Auerwald, 
Elektro Seiler, Wehrfritz GmbH, Malergeschäft 
Römhild GmbH

für die vielen Blumen, Glückwünsche und Geschenke 
aus der Bevölkerung und von unseren Eltern.

Alles wurde mit den Kindern ausgepackt und die Karten 
wurden vorgelesen. Vielen Dank auch an den Heimat- 
und Geschichtsverein für das schöne Album. Dank auch 
an alle anderen Sponsoren.

Ein Höhepunkt im März war für unsere Schulanfänger 
die Besichtigung der Zuckertütenfabrik in Lichtentanne. 
Nun wissen wir, wie eine Zuckertüte hergestellt wird, 
wer sie erfunden hat und das es für jeden Geschmack 
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BENEFIZVERANSTALTUNG

eine Zuckertüte gibt. Vielen Dank an Familie Neubert, 
sie haben uns Fahrzeug und Fahrer gestellt.

Des Weiteren waren wir auf der Burg Posterstein, wo wir 
mit Posti und Stein einen Schatz vom Burgkeller bis in 
die Turmspitze suchten. Wir haben dabei vieles über die 
Osterbräuche in unserer Umgebung erfahren.

Eine schöne Frühlingszeit 
wünschen alle Kinder und Mitarbeiterinnen

Silberhochzeit

25
Für die zahlreichen 

Glückwünsche, Blumen, 
Geschenke, Gutscheine 
und Geldzuwendungen

anlässlich unserer

Reust, im März 2012

Sigrid und Horst 
Bock

möchten wir uns ganz herzlich
bei allen Gratulanten bedanken.

Ein besonderes Dankeschön gilt 
all unseren fleißigen Helfern 

für ihre großartige Unterstützung
bei der festlichen Ausgestaltung und

Durchführung dieses Ehrentages.
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Informationen aus Seelingstädt

Voranzeige
47 Jahre Sommerfest in Seelingstädt
vom 29. Juni bis 1. Juli 2012 auf dem 
Festplatz am Braunichswalder Weg

Auch in diesem Jahr bereiten wir ein anspruchsvolles 
Programm für unsere Gäste vor.

Programmvorschau:
Das Fest startet am Freitag, dem 29.06.2012 mit zwei 
Livekonzerten der Pop-Punk-Rockmusik-Szene in der 
Zeit von

20:30 bis 21:30 Uhr  „Dead Mans Hand“
22:00 bis 24:00 Uhr  „Pub´n Steel“

mit der anlässlich des Deutschen Rock- und Pop-Festi-
vals zur besten Nachwuchskünstlerin ausgezeichneten 
Bassistin Tina Schmalfuß und dem „Besten Deutschen 
Text“ von Markus Höppner.

Der Samstag, 30. Juni 2012, lädt ab 14:00 Uhr zum 
großen Familiennachmittag mit Programmen der Regel-
schule, des Kindergartens, der Tanzgruppen des SCC 
sowie der Jugendfeuerwehr ein. Auf dem Festgelände 
erwartet uns des weiteren Show-Reiten mit dem Reitver-
ein Zwitzschen, eine Bastelstraße sowie Spiel und Spaß.

Ab 19:00 Uhr spielt die Showband „Querbeat“ zur 
Sommernachtsparty auf.

Am Sonntag, dem 1. Juli 2012, öffnet ab 9:30 Uhr der 
Festplatz. Von 10:00 - 13:00 Uhr findet der traditionelle 
musikalische Frühschoppen mit den Original Schnau-
dertaler Musikanten statt. Gegen 11:00 Uhr ist die Be-
grüßung unserer Wismutkumpel und Gäste geplant. Am 
Nachmittag spielt die Schalmeienkapelle Kauern auf.

Näheres zum Programm erfahren Sie 
in der Juniausgabe des Amtsblattes.

Herzlich willkommen
Ihr Festverein e. V. Seelingstädt

Einladung der „Feuerwehrstrolche“
Der nächste „Dienst“ für die kleinen Feuer-
wehrstrolche Seelingstädt findet am Sams-
tag, dem 12. Mai 2012, um 10:00 Uhr, zum 
Thema „Gerätekunde“ (Theorie) im Feuer-
wehrgerätehaus Chursdorf statt.

Nicole und Kathrin

Einladung der Freiwilligen 
Feuerwehr Seelingstädt

Der nächste Dienst zum Thema „Löscheinsatz/C-Rohr-
einsatz, B-Rohreinsatz“ findet am Freitag, dem 27. April 
2012, um 19:00 Uhr, im Gerätehaus statt.

Am Montag, dem 30. April 2012, findet um 18:00 Uhr 
das Maibaumsetzen statt.

Alle Kameraden sind zu allen Veran-
staltungen herzlich eingeladen.

Jens Feistel, Ortsbrandmeister

Einladung zum Maibaumstellen
Der Feuerwehrverein Friedmannsdorf 
e. V. lädt am 30.04.2012, ab 17 Uhr zum 
traditionellen Maibaumstellen am Feuer-
wehrhaus Friedmannsdorf ein.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Der Feuerwehrverein Friedmannsdorf e. V.

Der Männerchor Seelingstädt 
informiert

Seit dem 12.03.2012 hat der Männer-
chor Seelingstädt einen neuen Chor-
leiter.

Herr Michael Pauser studiert derzeit 
an der Musikhochschule Franz List in 
Weimar.

Mit Herrn Pauser haben wir einen jungen dynami-
schen Chorleiter gewonnen, der das Traditionelle mit 
dem Modernen verbindet.

Gerade jetzt ist die Gelegenheit als Sänger dem Män-
nerchor beizutreten und mitzusingen.

Die Chorproben finden weiterhin montags um 
19:30 Uhr im FFW-Vereinshaus Chursdorf statt.

Wir laden ganz herzlich alle Männer, die Lust und 
Interesse am Singen und am Vereinsleben haben, zu 
unseren Chorproben ein. Anfragen und Informatio-
nen unter 036608 2633.

Der Vorstand
Vereinsvorsitzender
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Wir bedanken uns herzlich bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten für ihre
aufrichtige Anteilnahme am Ableben von

In stiller Trauer
Hans-Jürgen Neumann, 
Kevin Neumann und Stefanie

Birgit Neumann
geb. 14.11.1962          gest. 31.03.2012

Wer sie gekannt, weiß, was wir verloren haben.

Wir möchten allen, die sich uns durch ihre herzliche
Anteilnahme mit Wort, Schrift, stillem Händedruck,
Blumen und Geldzuwendungen verbunden gefühlt
haben,

Danksagung
Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir
und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Eberhard Borter

Annemarie Borter
im Namen aller Angehörigen

Seelingstädt, im April 2012

DANKE
sagen!

Wir laden ein 
zu unseren Gottesdiensten

29. April 2012, Sonntag JUBILATE
10:00 Uhr Gottesdienst zum Diakoniesonntag mit 
 Kindergottesdienst anschließend Stehcafé
Kollekte:  Diakonie und Kirchgemeinde
 St.-Johannis-Kirche Seelingstädt

13. Mai 2012, Sonntag ROGATE
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
Kollekte:  Eigene Kirchgemeinde, 
 Christuskirche Chursdorf

17. Mai 2012, Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
 gemeinsam mit den Nachbarkirch-
 gemeinden
Waldwiese am Wirtschaftsweg von Milchviehanlage 
Niederalbertsdorf Richtung Blankenhain anschl. Imbiss, 
bei schlechtem Wetter: St.-Katharinen Langenbernsdorf

Wir laden ein zu Mitarbeit und Gemeinschaft
Alle Gemeinden

Frauenfrühstück: Dienstag, 24. April und 08. Mai, 
08:30 Uhr im Pfarrhaus Seelingstädt

Treff junger Mütter: Mittwoch, 09. Mai, 20:00 Uhr im 
Pfarrhaus Blankenhain (Rückfragen an Frau Enke, 
Tel. 036608 20432)

Kindertreff (außer in den Ferien):
dienstags, 16:00 Uhr und 17:00 Uhr im Pfarrhaus 
Seelingstädt, donnerstags, 14:00 Uhr, 15:00 Uhr und 
16:00 Uhr im Pfarrhaus Blankenhain
Konfirmanden und Vorkonfirmanden:
27. April und 11. Mai, jeweils 15:30 Uhr 
im Pfarrhaus Blankenhain

Junge Gemeinde: freitags, 20:00 Uhr 
im Pfarrhaus Blankenhain

Kurrende (außer in den Ferien):
dienstags, 17:00 Uhr im Pfarrhaus Blankenhain

Gemeinsame Sitzung aller drei Kirchenvorstände:
Donnerstag, 10. Mai, 19:00 Uhr 
im Gemeindesaal Seelingstädt

Monatsspruch für April:
Jesus Christus spricht: Geht hinaus in die ganze Welt, 
und verkündet das Evangelium allen Geschöpfen! 
Markus 16,15

Es grüßen Sie die Kirchenvorstände 
und Pfarrer Richter

Einladung zum Seniorennachmittag
Die Sozialstation des Deutschen Roten Kreu-
zes, Kreisverband Greiz e.V. lädt am Dienstag, 
dem 24. April 2012, um 14:00 Uhr, in das Ver-
einshaus Chursdorf recht herzlich ein.

Kersten Wittig

Allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
durch stillen Händedruck, tröstende Worte, Geldzuwendungen,
Blumen und auch letztes Geleit zum Abschied von meiner lieben
Frau, Mutter, Schwiegermutter und Oma

Danksagung

Liane Jung geb. Fingerhut

In Liebe und Dankbarkeit
Werner Jung
Elvira und Hans-Dieter Barth
Christian Barth
Cornelia Barth

Reust, im April 2012

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst “Pflege daheim”
und Frau Dr. Pautzsch für die langjährige, sehr fürsorgliche
Unterstützung bei der Betreuung unserer Mutter.
Weiterer Dank gilt Pfarrer Dr. Demut und Kantor Leich sowie
dem Bestattungsinstitut “Pietät” Jutta Unteutsch für die
würdevolle Begleitung.

Du bist fortgegangen aus unserer Mitte,
aber nicht aus unseren Herzen.

zum Ausdruck brachten, sagen wir herzlichen Dank.
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Informationen aus Wünschendorf

Spenden für den 
Wünschendorfer Märchenwald

von den ehemaligen Lithoponewerkern 
und Peter Michael Schmidt

Auch in diesem Jahr trafen sich wieder die ehemaligen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des „Lithopone-Wer-
kes“ Wünschendorf in der Gaststätte „Elsterperle“ zum 
gemütlichen Beisammensein.

Wie bereits im Jahr 2011 wurde im Rahmen des Treffens 
für den Wünschendorfer Märchenwald gesammelt und 
die Spende am 20.03.2012 der Gemeinde durch Frau 
Pinther übergeben.

Die Gemeinde Wünschendorf/E. möchte sich deshalb 
ganz herzlich bei allen Spendern und natürlich bei der 
Organisatorin Frau Pinther bedanken.

Magische Momente ab 2013 
im Wünschendorfer Märchenwald

Einem weiteren Spender möchte die Gemeinde Wün-
schendorf ganz herzlich danken. Peter Michael Schmidt, 
Vorsitzender des Magischen Zirkels Gera, bat die Gäste 
seines 65. Geburtstages, statt Geschenken Geld zu geben, 
das er für den Wünschendorfer Märchenwald spenden 
wollte.

Auf diese Weise kamen 600,00 Euro zusammen, die 
nun in ein neues Märchenspiel „Der gestiefelte Kater“ 
investiert werden.

Die Vorarbeiten für das neue Spiel haben bereits begon-
nen, der Standort ist festgelegt, das Fundament wurde 
bereits gegossen und die Hauptfigur von Matthias Ge-
orgi (Modellbauer aus Mosen) geschnitzt. Herr Schmidt 
suchte sich nicht ohne Grund das Märchen aus. Da er als 
Zauberer arbeitet, sollte natürlich ein Zauberer mit im 
Spiel sein.

Ab Saisonbeginn 2013 kann das 19. Märchenspiel dann 
im Kamnitzgrund bewundert werden.

Nochmals ein herzliches Dankeschön an alle Spender 
für die tatkräftige Unterstützung.

Jens Auer, Bürgermeister

P.S.:  Der Märchenwald Wünschendorf/E. ist traditions-
gemäß seit Karfreitag (06.04.2012) wieder für alle 
kleinen und großen Besucher gerüstet.

Maibaumsetzen am 4. Mai 2012 
in Wünschendorf/Elster

2012 findet das Maibaumsetzen zum ersten 
Mal auf dem „Mühlenplatz“ statt.

Los geht es diesmal um 18:00 Uhr.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Heimat- und Verschönerungsverein 
Wünschendorf e. V.

Feuerwehrverein Wünschendorf/Elster e. V.
Gemeinde Wünschendorf/Elster

Wünschendorf hatte
wieder einen Osterbrunnen

Nach einer Tradition aus dem Fränkischen werden seit 
uralter Zeit Tage und Wochen vor Ostern Brunnen mit 
frischem Grün, bunten Eiern und Bändern geschmückt 
– der Fantasie sind dabei keine Grenzen gesetzt.

Bereits 1322 wurde über das Osterbrunnen-Schmücken 

in der Nähe von Staffelstein berichtet. Warum werden 
im Frühjahr Brunnen geschmückt? Brunnen spenden 
Wasser und Wasser ist notwendig für die Existenz allen 
Lebens und der Brunnen soll das ganze Jahr Wasser 
geben. Dieser Volksbrauch des Schmückens verbreitete 
sich über das Frankenland hinaus und entwickelte sich zu 
einer wahren Volkskunst.

Schon vor Jahren wurde in unserem Heimatverein über 
einen Osterbrunnen im Ort diskutiert.

Wo haben wir einen Brunnen? Ist dieser auch für Einwoh-
ner und Besucher sichtbar? Errichten wir für einen „Oster-
brunnen“ extra ein kleines Bauwerk im Ortszentrum?

Wünschendorf hat einen Brunnen, einen nicht sehr gro-
ßen, dafür aber schönen an zentraler Stelle im Ort. Er 
wurde 2002 von ehemaligen Schülern gesponsert.

Wenn ein Osterbrunnen in Wünschendorf, dann wird es 
dieser sein an der alten Oelmühle.

Es gab viele Ideen, die von Mitgliedern des Heimatver-
eins und dem Bürger, Herrn Groß (er baute das Gestell 
und die Krone) Anfang 2011 Wirklichkeit wurden.

Aus den Erfahrungen beim Schmücken unseres 1. Os-
terbrunnens haben wir gelernt und so entstand in diesem 
Jahr ein farbenprächtiger, von weitem sichtbarer schön 
geschmückter Brunnen, was von aufmerksamen Einwoh-
nern und Besuchern des Ortes bestätigt wurde.

Heimat- und Verschönerungsverein 
Wünschendorf/Elster und Umgebung e. V.
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Die Jugendfeuerwehr 
sucht „Mini-Feuerwehrmänner“

Wenn du 10 Jahre alt bist und Lust an der Feuerwehr 
hast, kannst du in der Jugendfeuerwehr mitmachen. 
Hier fi ndet 2-mal monatlich ein Dienst im Gerätehaus 
der Feuerwehr Wünschendorf/Elster statt.

Der nächste am 28.03.2012 
und dann aller 14 Tage. 

Beginn ist immer 16:00 Uhr.

In der Jugendfeuerwehr werden dir die Grundbegriffe 
des Feuerwehrwesens beigebracht. Hier lernst du alles, 
was für einen späteren Feuerwehrmann wichtig ist. 
Aber in der Jugendfeuerwehr wird nicht nur gelernt. 
Das ganze Jahr über werden auch verschiedene Veran-
staltungen durchgeführt. Wie z.B. ein Besuch bei ande-
ren Feuerwehren oder der Polizei, Videonachmittage, 
Baden oder Gondeln gehen, Kinobesuch, ein jährliches 
Jugendzeltlager in Wdf/E. wird durchgeführt und auch 
am Kreiszeltlager des Landkreises sind wir dabei. Es 
gibt natürlich auch eine Weihnachtsfeier und andere 
interessante Sachen.

Die Jugendfeuerwehr Wdf/E. war 2010 beim Lauffeuer-
Action-Weekend im Fort Fun Abenteuerland im Park 
Sauerland dabei und sie nahm 2011 im Heidepark Soltau 
am Weltrekordversuch der größten Jugendfeuerwehr-
Veranstaltung der Welt teil.

Für dieses Jahr stehen noch eine Schnitzeljagd im Wald, 
Kindertag und Halloween-Party, Besuch im Feuerwehr-
museum Pößneck, Rodeln am Jahresende u.a. auf dem 
Programm.

Das hört sich doch sehr abwechslungsreich an. Komme 
zu einem Dienst in die Feuerwehr und schau dir alles an. 
Anmelden kannst du dich beim Jugendfeuerwehrwart 
Thomas Schmidt (Telefon 0160 2350290) oder bei der 
Ortsbrandmeisterin Kerstin Gnebner (Telefon dienstlich 
609922 und privat 88362).

Wir freuen uns auf dich.

Arbeitsgemeinschaft 
„Junge Brandschutzhelfer“

Bist du noch keine 10 Jahre alt und möchtest 
trotzdem bei der Feuerwehr mitmachen, bist 
du in der AG „Junge Brandschutzhelfer“ 
richtig. Wenn du zwischen 6 - 10 Jahre alt 
bist, kannst du 1-mal im Monat dabei sein.

Die AG wird in der Grundschule Wünschendorf/Elster 
durchgeführt. Los geht es nach den Ferien wieder am 
02.05.2012, sonst immer am ersten Mittwoch von 
14:30 - 15:30 Uhr. Geboten wird vor allen viel Spiel, 
Spaß und Spannung. Zum Beispiel lernt ihr:

- den Notruf, Alarmierung der Feuerwehr, richtiges Ver-
halten bei Alarm in der Schule, Verhalten im Brand-
fall, bei Gewitter oder im Straßenverkehr, Baderegeln, 

nicht mit fremden Personen zu gehen und vieles andere 
Interessante mehr.

Mit 10 Jahren erfolgt der Wechsel in die Jugendfeuer-
wehr. Hier wird dann die Ausbildung im neuen Gerä-
tehaus der Feuerwehr Wünschendorf/Elster durchge-
führt.

Wenn dein Interesse geweckt ist, melde dich mittwochs 
bei dem AG-Leiter Rainer Bertel (Telefon 88518) oder 
bei deiner Lehrerin. Die Feuerwehr freut sich auf deinen 
Besuch.

Kerstin Gnebner – Ortsbrandmeisterin 

Der Heimatverein Mosen lädt ein zum 

Maibaumsetzen in Mosen, 
am 30. April 2012, ab 18:00 Uhr

Anschließend Fackelumzug, 
Rost brennt.

Frühlingsauftakt in Zossen

Traditionsgemäß wurde auch dieses Jahr von Frau Otto 
zur zweimaligen Osterwerkstatt eingeladen. Bei den 
Anfertigungen von Osterhasen, Osterbildern oder Os-
tereiern wurde nicht nur für den heimischen Schmuck 
gebastelt, sondern auch für den Ort.

Die SHG der Frauen in Zossen lud alle Einwohner für 
Sonntag, den 26.03.2012, zur gemeinsamen österlichen 
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Ulrike Almut Sandig – 
junge Dichterin zum Jahresauftakt 

im Kloster Mildenfurth
Wie immer zum Auftakt eines Veranstaltungsjahres 
präsentiert der Arbeitskreis Kunst und Kultur Kloster 
Mildenfurth auch in diesem Jahr ein literarisches Pro-
gramm.

Und wie schon so oft wird dieses von junger Prominenz 
der Szene bestritten.

Man denke nur an den späteren Bachmann-Preisträger 
Lutz Seiler oder zuletzt Nancy Hünger, die in Milden-
furth ein hingerissenes Publikum fanden, dabei sich 
aber auch selbst von der stimmungsvollen Atmosphäre 
im Klosterareal beeindruckt zeigten.

Am Sonntag, dem 6. Mai 2012, um 17:00 Uhr, stellt 
Ulrike Almut Sandig ihr Programm „Dichtung für die 
Freunde der Popmusik“ vor, begleitet von Marlen Pelny 
als ihre „Zweitstimme“ und Gitarristin.

Ulrike Almut Sandig, 1979 in Sachsen geboren, studierte 
Journalistik, Religionswissenschaft und Indologie (u.a. 
in Frankreich und Indien). Für ihren ersten Gedichtband 
erhielt sie 2005 bereits den renommierten Meraner Lyrik-
preis. Seitdem veröffentlicht sie Lyrik, Prosa, Hörspiele 
und ist mit Lyrik-Konzert-Projekten deutschlandweit un-
terwegs. 2010 erschien ihr sehr erfolgreicher Erzählband 
(Kurzgeschichten) „Flamingos“.

Gestaltung des Dorfplatzes ein. Unser Meister Lampe ist 
dieses Jahr nicht nur allein der „Hingucker“, sondern die 
dort befindliche runde Sitzbank wurde mit einer bunten 
Osterkrone geschmückt.

Umrahmt wird das Ganze von einer mit vielen bunten 
Eiern behängten Hecke.

Bei herrlichem Sonnenschein, toller Musik, Leckerem 
vom Grill und auch etwas für den Durst wurde viel er-
zählt, gescherzt und gelacht.

Wir sagen Dankeschön allen fleißigen Helfern für die 
gelungene Osterdekoration.

SHG „Frauen auf dem Lande - Frauentreff Zossen“

Ihr schneller Aufstieg in die erste Reihe deutscher Er-
zählerinnen wurde mit zahlreichen Auszeichnungen 
und Stipendien gewürdigt, u.a. war sie Stadtschreiberin 
von Sydney und Helsinki. Zuletzt wurde sie mit dem Le-
once- und Lena-Preis sowie mit dem Hotlist-Buchpreis 
der unabhängigen Verlage ausgezeichnet.

Heute lebt Ulrike Almut Sandig in Berlin und Leipzig.

Bevor sie sie im Juni auf Lesereise durch Neuseeland und 
Israel geht, wird sie in Kooperation mit den „Thüringer 
Literatur- und Autorentagen Burg Ranis“ im Kloster 
Mildenfurth zusammen mit Marlen Pelny ihr aktuelles 
Programm „Dichtung für die Freunde der Popmusik“ 
vorstellen.

Marlen Pelny, 1981 geboren, arbeitet in Berlin als freie 
Musikerin und Lyrikerin sowie als Komponistin und 
Drehbuchautorin für Kurz und Dokumentarfilme.

Zusammen mit Ulrike Almut Sandig tritt sie in Lese-
Konzert-Programmen auf und veröffentlichte mit ihr 
ein Hörbuch. Zahlreiche Videos dieser Auftritte sind im 
Internet präsent.

Karten für die Auftaktveranstaltung am 6. Mai können 
unter 036603 88276 bestellt werden.

Joachim Bauer

Kindertagesstätte „Regenbogen“
Was – Wann – Wo

• Am 09.05.2012 feiern die Gruppen 1 und 2 „Mutti-
Vati-Tag“

 Ein gemeinsamer Nachmittag mit Kaffee und Kuchen 
– und Zeit für einander.

• Am 10.05.2012 feiern die Gruppen 3 und 4 „Mutti-
Vati-Tag“ am Nachmittag.

 Wir gehen auf Wanderschaft und schicken unsere 
Flöße auf Reisen.

• Am 12.05.2012 findet traditionell das Bummisportfest 
für die „Wackelzähne“ in Weida statt.

• Am 01. 06.2012 feiern wir am Vormittag den Kinder-
tag.

• Am 16.06.2012 feiern wir ein Sommerfest in unserem 
großen Garten.

• Am 12.07.2012 feiern die „Wackelzähne“ gemeinsam 
mit ihren Eltern und Erzieherinnen ihr Zuckertüten-
fest. Vormittag mit einer Ausfahrt. Später mit Zucker-
tütenernte, Schatzsuche und der Übernachtung in der 
Kindertagesstätte.

Es schließt sich die Feriengestaltung an.

Das Schuljahr wird rund und der Schwimmkurs der Kin-
der beginnt im August.

Wir sagen herzlich Willkommen, dienstags von 15:00 
- 16:00 Uhr zur Schnupperstunde bei den Jüngsten.

Eine schöne Zeit wünschen
die Erzieherinnen der Kita „Regenbogen“
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Hopp, hopp, hopp - Häschen im Galopp
Wir danken den Geflügelzüchtern, die, wie in jedem 
Jahr, viele Ostereier für die Wünschendorfer und die 
Meilitzer Kindertagesstätte gespendet haben. Jede Ein-
richtung konnte 150 Eier für ihre Kinder färben. Vielen 
lieben Dank von den Kinder und Erzieherinnen.

Wie schon in den letzten Jahren hatten die Wünschen-
dorfer Kinder Glück. Der gute Osterhase hatte sich 
Zeit genommen und hat bereits am Morgen die Kinder 
begrüßt. Natürlich hat er im Garten die Osterkörbchen 
versteckt. Wir haben ihn gesehen. Schaut mal.

Kindertagesstätte „Bussi Bär“

Der HMC Wünschendorf e. V. 
informiert

Am 28. April 2012 findet der „Tag der offenen Tür“ 
ab 14:30 Uhr in den Hallen des Historischen Motor-
sport-Clubs Wünschendorf e. V. in der Geraer Straße 3
in Wünschendorf statt.

Neben der Fahrzeugschau des HMC 
sind auch Rennfahrzeuge der IG histo-
rische A600 zu sehen. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Um 15:00 Uhr gibt es für alle Kinder 
das Puppentheater „Der Wettlauf zwischen Hase und 
dem Igel“ zu bestaunen. Der Eintritt ist frei.

Wolfgang Braun /
Vorsitzender HMC Wünschendorf e. V.

Ostereiersuchen in Meilitz
Auch dieses Jahr kam der Osterhase nach Meilitz, um 
die liebevoll gebastelten Osterkörbchen mit kleinen 
Schleckereien zu verstecken. Unser Garten ist zwar sehr 
schön, aber zum Suchen für so viele Körbchen gibt es 
einfach zu wenige wirklich gute Verstecke. 

Da hat sich der Osterhase gedacht, ach im Eichenwald 
könnten die großen Spatzenkinder suchen, die Käfer 
gehen in einen Garten an der Elster, die Mäuse wurden 
in den Nachbargarten bei Schülers eingeladen und für 
unsere kleinen Krümel versteckte der Hase im Krü-
melgarten. Das war eine Aufregung, als alle Gruppen 
loszogen. Es wurden nicht nur Körbchen gefunden, auch 
eine selbst gehäkelte Eierschleuder mit Ei gefüllt fand 

jedes Kind. Natürlich wurde auch das Eierschleudern 
ausprobiert und andere Spiele. Am Osterfeuer dampften 
gegrillte Würstchen und beim Suchen entdeckten wir 
viele Frühlingsblumen.

Natürlich geht das nur mit Hilfe unsrer Eltern. Bei Fami-
lie Wolf und Familie Schüler bedanken wir uns herzlich 
für ihre Unterstützung.

Das KITA-Team

Kirchennachrichten für die Ev.-Luth. 
Pfarrei St. Veit zu Wünschendorf/Elster

mit den Kirchgemeinden: St. Veit Wünschendorf/Elster-
Veitsberg mit Großdraxdorf, St. Marien Endschütz/Letzendorf, 
St. Nicolai Wünschendorf/Elster-Mosen und St. Peter und Paul 

Wolfersdorf, Hilbersdorf-Rußdorf, Großfalka, Erlöserkirche 
Niebra mit Kleinfalke, Otticha u. Lichtenberg

Gottesdienstordnung
Samstag, 21.04.2012
11:00 Uhr Kirche Letzendorf Einwohner-
  versammlung
18:00 Uhr St. Peter+Paul Gottesdienst

Sonntag, 22.04.2012
10:00 Uhr Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst
15:30 Uhr St. Nicolai Gottesdienst
17:00 Uhr St. Marien Gottesdienst

Mittwoch, 25.04.2012
19.00 Uhr Großdraxdorf Gottesdienst

Freitag, 27.04.2012
19:00 Uhr Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst

Samstag, 28.04.2012
17:00 Uhr Hilbersdorf Gottesdienst
18:00 Uhr Erlöserkirche Niebra Gottesdienst

Sonntag, 29.04.2012
10:00 Uhr Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst
17:00 Uhr St. Marien Gottesdienst
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Dienstag, 01.05.2012
15:00 Uhr Pfarrkirche St. Veit Hl. Messe / 
  Eröffn. Maiandacht
15:00 Uhr Erlöserkirche Niebra Hl. Messe / 
  Eröffn. Maiandacht

Mittwoch, 02.05.2012
18:00 Uhr Großfalka Gottesdienst
19:00 Uhr Letzendorf Gottesdienst

Freitag, 04.05.2012
19:00 Uhr Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst

Samstag, 05.05.2012 keine Gottesdienste 
  Gemeindeausfahrt!
Sonntag, 06.05.2012
10:00 Uhr Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst + Jubel-
  konfirmation
17:00 Uhr St. Marien Gottesdienst + 
  Kinder-GD

Mittwoch, 09.05.2012
19:00 Uhr St. Nicolai Gottesdienst 

Freitag, 11.05.2012
19:00 Uhr Pfarrkirche St. Veit Konfi-Prüfung

Samstag, 12.05.2012
17:00 Uhr Kirche Hilbersdorf Gottesdienst 
18:00 Uhr St.Peter+Paul Gottesdienst

Sonntag, 13.05.2012
10:00 Uhr St. Veit Gottesdienst
14:00 Uhr Erlöserkirche Niebra Gottesdienst zum 
  Kirchen- u. Posaunen-
  chortreffen
 St. Marien kein Gottesdienst

Mittwoch, 16.05.2012
19:00 Uhr Letzendorf Gottesdienst

Donnerstag, 17.05.2012 
10:00 Uhr St. Veit Gottesdienst

Freitag, 18.05.2012 kein Gottesdienst

Samstag, 19.05.2012 kein Gottesdienst

Sonntag, 20.05.2012
10:00 Uhr St. Veit Gottesdienst
15:30 Uhr St. Nicolai Gottesdienst
17:00 Uhr St. Marien Gottesdienst

Aus unserem Kindergarten St. Marien:
So gehe hin im Frieden! Mit diesem Friedensgruß, endet 
nicht nur jeder Gottesdienst, es ist ebenso ein biblischer 
Gruß, mit dem wir alle grüßen, die Kommen und Gehen. 
Zum 31.03. zieht nach 2 1⁄2 Jahren unsere Mitarbeiterin 
Julia Reinsdorf ihren Weg weiter. Sie hat die Kleinkind-
gruppe in unserem Kindergarten St. Marien wesentlich 
mit geprägt, war bei Kindern und Eltern sehr beliebt und 
auch wir Mitarbeiter werden sie vermissen. 

Mit einem festlichen Gottesdienst verabschiedeten wir 
sie am 25.03. im 17 Uhr-Gottesdienst in St. Marien. Wir 
wünschen ihr für ihren weiteren Lebensweg von Herzen 
alles Gute, vor allem aber Gottes Segen. 

Pfarrer Schulze


